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Inhalt

Vor nunmehr 75 Jahren haben sich ein paar Bergfreunde getroffen, um eine Sektion des DAV  
auch in der Daimlerstadt Schorndorf zu gründen. Am 03. Juni 1949 war es so weit, die Initiatoren  
bildeten damals den Grundstein einer Sektion, die heute auf einen Mitgliederstand von über 4.000  
sehr stolz sein kann. Standen damals Wander – und Bergtouren im Vordergrund, besteht die Sektion  
heute aus vielen Referaten mit vielen aktiven Mitgliedern, sei es in der Klettergruppe, beim Skifahren,  
in der Familien- und Umweltgruppe, usw. 

Nicht nur Mitglieder aus Schorndorf, sondern auch aus den Nachbarkommunen sind in der Sektion  
aktiv. So kam es, dass 1977 die Bezirksgruppe Backnang gegründet wurde. 

Die Touren führen und führten die Mitglieder in die ganze Welt. Die weit entfernteste Tour war die  
Hindukusch-Kundfahrt im Jahre 1967. 

Wir möchten unseren Mitgliedern mit dieser Jubiläumsausgabe der Sektionsmitteilung einen Einblick  
in die Vielfalt unserer Aktivitäten geben. Auf den Folgeseiten haben wir als  
Jubiläumszugabe eine Grafik aller Meilensteine und Highlights unserer  
Sektion abgedruckt. 

Auf unserer Homepage haben wir eine extra Rubrik zur Geschichte der Sektion  
eingerichtet. Dort finden Sie weitere Information zu unserem  
Jubiläumsjahr und einen Rückblick der bisherigen Geschichte. 
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Vorwort

Liebe Sektionsmitglieder, Bergfreundinnen und Bergfreunde,

Liebe Mitglieder der Sektion Schorndorf  
mit Bezirksgruppe Backnang des 
Deutschen Alpenvereins, 

wir wollen gemeinsam mit Euch im Jahr 

2024 unser doppeltes Jubiläum feiern: 

100 Jahre Alpenrosenhütte und 
75 Jahre DAV Sektion Schorndorf  

Am 03.06.1949 wurde unsere DAV-Sektion  

im Café Maier in Schondorf, von 51 Grün-

dungsmitgliedern (17 Damen und 34 Her-

ren) aus der Taufe gehoben. Und somit ist 

unsere Sektion nur 11 Tage jünger als die 

Bundesrepublik Deutschland (23.05.1949). 

In den Gründungsjahren bestand die Haupt- 

ausrüstung der Mitglieder aus schweren 

Lederstiefeln, steifen Wollpullovern und ei-

ner Prise Abenteuerlust.  

Wanderkarten gab es nur in Papier und 

bis 1974 gab es noch ein Sektionslied das 

am Ende jeder Zusammenkunft gesungen 

wurde (ist leider verschollen). 

Damals bedeutete Umweltschutz, dass man  

seinen Müll in den Bergen nicht einfach 

liegen ließ und nur durch Zusammen-

schluss/Fahrgemeinschaften von Wander- 

und Kletterfreunden, war man in der Lage 

in die Berge zukommen.  

Seitdem hat sich nicht nur die Alpenland- 

schaft und der Bergtourismus, sondern 

auch der Verein selbst, einem Wandel 

unterzogen. 

Vom Anfang elitären Verein, als Bergsteigen  

noch als exklusives Hobby galt und man 

nur mit einem Leumund Mitglied werden 

konnte, entwickelte sich die Sektion zum 

zweitgrößten Verein in Schorndorf mit 

über 4.000 Mitgliedern. 

Der Wunsch nach einer eigenen Hütte er-

füllte sich die Sektion 1952 mit dem Kauf 

der Schorndorf Hütte auf dem „Kalten Feld“  

beim Hornberg. Nun wollte man aber 

auch noch eine Hütte in den Alpen. 1978 

konnte man die Alpenrosenhütte in West-

endorf in den Kitzbüheler Alpen erwerben. 

Bereits 1977 vergrößerte sich die Sektion 

durch die Gründung einer Ortsgruppe in 

Backnang.  

Auch vor Ort entwickelte sich die Sektion  

weiter. Erst wurde1997 in Urbach eine 

Kletterwand und dann 2001 ein Kletter-

turm gebaut, der 2006 durch die Kletter-

box an der Grauhalde ersetzt wurde. 2008 

wurde MTB als eigenständiges Referat in 

die Sektion integriert. 

Trotz der vielen äußeren und inneren Verän-

derungen ist eines immer gleichgeblieben.  

Wir werden nicht nur Berge erklimmen, 

sondern auch Freundschaften schließen, 

gemeinsam Spaß haben, unvergessliche 

Momente teilen und die Natur genießen. 

Aber auch in der Zukunft wird und muss 

sich die Sektion den Gegebenheiten 

anpassen. 

Heute, in einer Welt, in der der Klimawan-

del allgegenwärtig ist, bedeutet Umwelt-

schutz auch möglichst CO² neutral in die 

Berge zu reisen. 

Ebenso wird der heimatnahe Bergsport 

immer mehr an Bedeutung gewinnen, 

sei es durch MTB-Parcours vor Ort oder 

Schaffung künstlicher Kletteranlagen in 

Wohnortnähe. 

Deshalb verfolgen wir auch weiterhin 

unser Zukunftsprojekt Alpinzentrum. Mit 

dem Alpinzentrum wollen wir nicht nur ei-

nen Treffpunkt für Kletterer und Boulderer 

schaffen, sondern darüber hinaus einen 

Treffpunkt für alle Mitglieder.  

Eine weitere Zielsetzung des Alpinzentrums 

ist die Förderung der Kinder und Jugendar-

beit, die Zusammenarbeit mit den Schulen 

und auch die Arbeit mit Inklusionsgruppen. 

Bei unserer nächsten Mitgliederversamm-

lung im April, werden wir nochmals über 

den Bau des Alpinzentrums abstimmen. 

Hier entscheidet es sich dann endgül-

tig, ob wir trotz der Baukosten- und 

Zinssteigerung, dieses Zukunftsprojekt 

fortführen. 

Wenn ja, dann müssen wir mit viel Schwung 

durchstarten, da aufgrund der KFW-Förde-

rung das Alpinzentrum bis 08/2026 fertig-

gestellt sein muss. 

Zum Schluss möchte sich die Vorstand-

schaft bei allen aktiven und ehemaligen 

ehrenamtlichen Mitarbeitern, Helfern, Un-

terstützern und Sponsoren der letzten 75 

Jahren herzlich bedanken. 

Ohne sie wäre ein aktives  
Vereinsleben nicht denkbar.  

Wir wünschen allen ein unfallfreies und 

glückliches Bergjahr und freuen uns, wenn 

wir Euch bei unseren Sektionsveranstal-

tungen, in der Kletterbox, der Schorn-

dorfer- oder Alpenrosenhütte begrüßen 

können. 

Eure Vorstandschaft  
der DAV Sektion Schorndorf 

der DAV gehört mit seiner langen Tra-

dition zu einem der größten Vereine 

Schorndorfs. Die rund 4000 Mitglieder 

verbindet die Freude an der Bewegung 

in der Natur, die Lust auf Gipfelerleb-

nisse sowie das gemeinsame Ziel, die 

einzigartige Bergwelt für kommende 

Generationen zu erhalten. 

Ein großes Dankeschön an alle, die 
sich für den DAV Schorndorf engagieren! 

2024 wird für die Sektion Schorndorf ein ganz besonderes Jahr: 

Es wird nicht nur das 100-jährige Bestehen der Alpenrosenhütte, 

sondern auch 75 Jahre DAV Schorndorf gefeiert. Ein Doppeljubi-

läum, zu dem ich ganz herzlich gratuliere!  

Sie, liebe Bergfreundinnen und Bergfreunde, verbringen gemeinsam  

Zeit beim Wandern, Skifahren, Skitouren, Schneeschuhwande-

rungen, Klettern oder Mountainbiken. Mit Blick auf die Zukunft 

freut es mich besonders, dass auch der Nachwuchs mit derzeit 

fünf Jugendgruppen im Klettern und Wandern sehr aktiv ist. 

Hierzu ein sehr bekanntes Zitat von Luis Trenker, einem der be-

rühmtesten Bergsteiger, der sogar im Jahre 1983 einen Vortrag 

in Schorndorf gehalten hat: 

„Der Berg ruft.“ 

Getreu diesen Worten wünsche ich der Sektion Schorndorf mit 

der Bezirksgruppe Backnang des Deutschen Alpenvereins alles 

Gute für das Jubiläumsjahr mit vielen tollen Aktivitäten und 

Veranstaltungen! 

Herzliche Grüße  
Bernd Hornikel, Oberbürgermeister 

Andreas Link
1. Vorsitzender

Alexandra Ammer 
Stellvertr. Vorsitzende

Foto:DAV/Marco Kost

Bettina Heinrich 

Schriftführerin
Hans Hutt 

Schatzmeister

Irene Baum 
Stellvertr. Vorsitzende

Claudia Holdgrewe  
Referat Jugend

Matthias Höfer 
Stellvertr. Vorsitzender

Es war ein guter Tag für die Bergbe-

geisterten aus Schorndorf, als am 3.Juni 

1949 die Sektion Schorndorf gegründet 

wurde, 10 Tage nach der Gründung der 

Bundesrepublik Deutschland.

Trotzdem war damals in der Jungen Bundesre-

publik noch die Erlaubnis der „Alliierten“ notwendig, 

um einen Verein zu gründen. In der amerikanischen Zone hier 

in Württemberg erfolgte dies früher als im gesamten Bundes-

gebiet, aber auch nur dann, wenn der Verein beziehungsweise 

dessen Gründerväter – in den meisten Fällen waren es wort-

wörtlich Männer - als unbelastet galten. Die Wiedergründung 

des Dachverbandes „Deutscher Alpenverein“ mußte noch bis 

zum 22.Oktober 1950 warten!

In den seither 75 Jahren hat sich der Alpinismus und unsere 

Gesamtverein stürmisch entwickelt. Mit gut 4000 Mitgliedern 

gehört ihre Sektion zu den größeren Vereinen im DAV mit mitt-

lerweile mehr als 1,5 Mio. Mitgliedern. 

Ihre stattliche Mitgliederzahl ist ein Indiz dafür,  
dass sie für die Alpinisten und Naturliebhaber  

ein attraktives Angebot dank der vielen  
Ehrenamtlichen auf die Beine stellen.

Zwei Hütten gehören zum Sektionsleben, die eine auf dem Kalten 

Feld – wohnortnah und bestens geeignet als Stützpunkt zum 

Wandern und Mountainbiken – die andere als beliebte Schutzhütte 

in den besonders im Winter geschätzten Kitzbühler Bergen.

Die Sektion verbindet Tradition und Moderne. Die erfolgreichen 

Auslandsbergfahrten in der 60ziger und 70ziger Jahren in den 

Hindukusch und nach Südamerika waren damals so exklusive 

wie ihr Mountainbike-Engagement heute. Vieles verändert sich, 

auch der Bergsport und damit wandeln sich unsere Aufgaben. 

Bergsport mit Verantwortung, das bedeutet heute nicht nur, 

Eigenverantwortung zu übernehmen. Es bedeutet auch, immer 

aufs Neue zu lernen, mit dem Wandel umzugehen. Abzuwägen,  

was wir der Natur, den Bergen noch zumuten dürfen. Früher  

war es kühn, neue Wege zu den Gipfeln zu finden. Heute braucht  

es den Mut, wenn nötig darauf zu verzichten, um sensible 

Regionen zu schützen – trotz lockender sportlicher Herausfor-

derungen. Auch das ist Alpenverein, auch das wird von Ihnen 

seit langem gelebt. Dafür möchte ich Ihnen und den vielen 

ehrenamtlich Tätigen aufrichtig danken – wir wissen, was wir 

an Ihnen haben!

Ich wünsche Ihnen viel Freude im Sektionsleben, Erfolg beim 

Bau einer Kletterhalle sowie die nötige Kraft unsere schöne 

Bergwelt zu erhalten mit den dazu verbunden Aktivitäten zum 

Klimaschutz.

Alles Gute,
Ihr Roland Stierle, Präsident des DAV

75 Jahre  
Sektion Schorndorf des DAV

MIT EINEM 
SCAN ZUR
Anmeldung 

Jubiläumsfeier
am 14.06.2024
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Die mit * versehenen Posten stehen bei der Jahresmitgliederversammlung 2024 zur Wahl.

V
O

R
ST

A
N

D

1. Vorsitzender Andreas Link andreas.link@dav-schorndorf.de

Stellvertretende Vorsitzende * Alexandra Ammer alexandra.ammer@dav-schorndorf.de

Stellvertretende Vorsitzende Irene Baum irene.baum@dav-schorndorf.de

Stellvertretender Vorsitzender * Matthias Höfer matthias.hoefer@dav-schorndorf.de

Schatzmeister Hans Hutt hans.hutt@dav-schorndorf.de

Schriftführerin Bettina Heinrich bettina.heinrich@dav-schorndorf.de

Referat Jugend und JDAV Jugendreferentin Claudia Holdgrewe claudia.holdgrewe@dav-schorndorf.de

Stellv.Referat Jugend und JDAV stellv. Jugendreferentin Susanne Strotbek susanne.strotbek@dav-schorndorf.de

B
EI

R
A

T

Projekt Alpinzentrum Rainer Kielkopf rainer.kielkopf@dav-schorndorf.de

Team Geschäftsstelle

Mitgliederverwaltung 

*

*

Andrea Reulein
Renate Meusel
Karl Bannert
Michael Sahm

andrea.reulein@dav-schorndorf.de
renate.meusel@dav-schorndorf.de
karl.bannert@dav-schorndorf.de
michael.sahm@dav-schorndorf.de

2. Schriftführer*in * n. n.

Referat Öffentlichkeitsarbeit / Sektionsmitteilungen * Sophie Graß sophie.grass@dav-schorndorf.de

Referat Öffentlichkeitsarbeit / Internet Sarah Kopp sarah.kopp@dav-schorndorf.de

Referat Pressearbeit Gert Rokitte gert.rokitte@dav-schorndorf.de

Referat Alpenrosenhütte Carola Zinßer
Achim Zinßer achim.zinsser@dav-schorndorf.de

Referat Alpenrosenhütte Schwerpunkt Bau * Claus Wolf claus.wolf@dav-schorndorf.de

Referat Schorndorfer Hütte
*

Thomas Landmesser
Bernhard Hoffmann

thomas.landmesser@dav-schorndorf.de  
bernhard.hoffmann@dav-schorndorf.de

Referat Wandern und Alpinistik Hans Fiddes hans.fiddes@dav-schorndorf.de

Referat Ausbildung
*

Renate Temme
Sebastian Boetzer

renate.temme@dav-schorndorf.de  
sebastian.boetzer@dav-schorndorf.de

Referat Mountainbike *
*

Lars Fersterra 
Rajko Rost

lars.fersterra@dav-schorndorf.de 
rajko.rost@dav-schorndorf.de

Referat Ski-Alpin *
*

Markward Haase
Harald Graß

markward.haase@dav-schorndorf.de 
harald.grass@dav-schorndorf.de

Referat Kletterhalle * Volker Hahn
Torsten Graß

volker.hahn@dav-schorndorf.de 
torsten.grass@dav-schorndorf.de

Referat Natur-/ Umweltschutz * Renate Florl renate-dav@gmx.de

Referat Familienwandern * Karlheinz Eberle karlheinz.eberle@dav-schorndorf.de

Referat Sponsoring Wilfried Schmid wilfried.schmid@dav-schorndorf.de

JD
A

V

Delegierter für den Landes-  
und Bundesjugendleitertag

Moritz Ammer
Julia Baisch
Daniel Gerhäußer
Kim Schmidt
Patrik Strotbek
Sophie Biermann

Mitglieder des Jugendausschusses
Kim Schmidt
Daniel Gerhäußer
Julia Baisch

kim.schmidt@dav-schorndorf.de
daniel.gerhausser@dav-schorndorf.de
julia.baisch@dav-schorndorf.de

EH
RE

N
SI

TZ
E

Ehrenmitglieder Heinz Bantel
Rolf Grass

Ehrenrat

Andreas Link
Werner Graß
Martin Gütler
Günther Pfeil

Vorstand und Beirat 2024 Der Vorstand der Sektion seit der Gründung 1949

Hanns Bouserath
5 Jahre von 1949 – 1954

Verstorben 1969

Walter Zollmann
11 Jahre von 1954 – 1965 

Verstorben 1987

Wilhelm Schulz
4 Jahre von 1965 – 1969 

Verstorben 1989

Erwin Laichinger
38 Jahre von 1969 –2007  

Verstorben 2013 Werner Graß
12 Jahre von 2007 – 2019 

Andreas Link
Seit 2019 

Die stellvertretende Vorsitzenden:
Herr Häußermann 2 Jahre von 1950 – 1952
Willy Nestle 15 Jahre von 1951 – 1966
Erwin Laichinger 3 Jahre von 1966 – 1969
Wilhelm Schulz 3 Jahre von 1969 – 1972
Richard Reingruber 2 Jahre von 1972 – 1974
Ernst Rapp 10 Jahre von 1974 – 1984
Siegfried Härer 3 Jahre von 1984 – 1987
Friedrich Gölz 4 Jahre von 1987 – 1991
Werner Graß 12 Jahre von 1995 – 2007
Thomas Landmesser 10 Jahre von 2007 – 2017
Martin Gütler 8 Jahre von 2012 – 2020
Matthias Höfer  Seit 2018
Alexandra Ammer  Seit 2020
Irene Baum Seit 2021

Die Schatzmeister/innen:
Wilhelm Schulz 16 Jahre von 1949 – 1965
Hermann Hauber  9 Jahre von 1965 – 1973
Otto Siemers  11 Jahre von 1974 – 1985
Ruth Moser  10 Jahre von 1985 – 1995
Helge Beuttel  8 Jahre von 1995 – 2003 
Margit Dittrich  8 Jahre von 2003 – 2011
Tanja Kreß 3 Jahre von 2011 – 2014
Martin Gütler 6 Monate von 2014- 2015  
 (in kommissarischer Vertretung)
Karl-Heinz Dittrich 2 Jahre von 2015 - 2017
Hans Hutt  Seit 2017

Die Schriftführer/innen:
Heinrich Frank  7 Jahre von 1949 – 1956
Richard Reingruber  16 Jahre von 1956 – 1972
Hans Dittrich  23 Jahre von 1972 – 1995
Annette Graß  8 Jahre von 1995 – 2003
Ortrun Brand  6 Jahre von 2003 – 2009
Bettina Heinrich Seit 2009

Ehrenvorsitzender:  
Erwin Laichinger  2007 - 2013

Ehrenmitglieder:
Hanns Bouserath 1954 - 1996
Wilhelm Schulz 1969 - 1989
Willy Nestle  1969 - 1978
Walter Zollmann  1969 - 1987
Fritz Abele  1989 - 1994
Hermann Moser  1994 – 2002
Ewald Wahl  1994 – 2018

Werner Ganzenhuber 1994 – 2012
Hermann Blatz  2000 - 2012
Hans Dittrich  2008 - 2009
Wolfgang Haase  2011 - 2019
Heinz Bantel  Seit 2015
Alfred Engel  2015 - 2020
Rolf Grass  Seit 2018

76



Unsere DAV Jubilare 2024

25 Jahre

Baisch, Sonja

Baumgärtner, Bärbel

Engel, Sabine

Feinauer, Eberhard

Feinauer, Jonas

Feinauer, Sabine

Feinauer, René

Graß, Heidrun

Herrmann, Kurt

Herrmann, Felix Sebastian

Herrmann, Isolde

Hokenmaier, Sabine

Hokenmaier, Stefan

Holdgrewe, Claudia

Hummel, Markus

Kieser, Daniel

Klotzbücher, Thomas

Lederer, Edgar

Marx, Petra

Piekarczyk, Annette

Pohl, Bernd

Schauecker, Stefan

Wagner, Achim

Zihlavski, Werner

40 Jahre

Albrecht, Hartmut

Albrecht, Lore

Albrecht, Jens

Bay, Thomas

Bondiek, Werner

Borsum, Eckard

Haller, Jochen

Klein, Sieglinde

Klein, Wolfgang

Koppenhöfer, Margret

Lamatsch, Peter

Lanzel, Dieter

Maier, Irmgard

Maier, Uwe

Paule, Jörg

Schernstein, Dieter

Schrägle, Ulrich

Stadelmann, Inge

Stanger, Werner

Stocker, Hans

Strotbek, Peter

Übele, Gerlinde

Weippert, Susanne

Wurst, Alfred

Zollmann, Regina

60 Jahre

Bauer, Manfred

Böhm, Gretel

Bühler, Ulrich

Nickel, Michael

Reik, Günter

Schmid, Jochen

Sörje, Christine

Welzenbach, Dagmar

50 Jahre

Bergfeld, Arend

Bürkle, Karl

Heinrich, Werner

Käser, Irmtraud

Layer-Braun, Heide

Schmid, Hermann

Schöneck, Dietger

Seyerle, Günter

Seyerle, Susanne

Stöckle, Werner

Im Gedenken 

an unsere im Jahr 2023  
verstorbenen Mitglieder.  
Wir danken ihnen für ihre  
Treue und werden ihr  
Andenken stets in Ehren halten.

Willy Auwärter
Heinz Buob
Otto Danner
Hermann Gölz
Wolfgang Häffner
Brigitte Heinrich
Arnold Maunig
Gabriele Mechler
Joachim Poser
Iris Rauscher
Werner Vollmer

Nachruf  

Willy Auwärter
Im Oktober 2023 verstarb unser langjähriges Mitglied  

Willy Auwärter. Mit ihm verlieren wir einen Weggefährten, 

der 17 Jahre vorbildlich und engagiert für unseren Verein 

tätig war. 

Willy organisierte über Jahre Sektionsvorträge und brachte 

uns dadurch die Bergwelt nach Schorndorf. 

Unser Mitgefühl gilt seinen drei Kindern und Enkeln.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
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Der Alpenverein Schorndorf mit seiner 
Bezirksgruppe Backnang ist mittlerweile  
mit über 4.000 Mitgliedern einer der 
größten Vereine im Rems-Murr-Kreis.

Ohne das Engagement seiner aktiven 
Mitglieder wäre ein ehrenamtlich ge-
führter Verein und die Vielzahl der ange-
botenen Leistungen und Veranstaltun-
gen gar nicht möglich.

Bitte bringe auch Du dich in die Vereins- 
arbeit ein und hilf mit Deinem Wissen 
und mit Deinem Können. 

Wir brauchen Dich!
Wir suchen ständig Fachübungsleiter/in-
nen, Trainer/innen, Jugendleiter/innen, so-
wie Wander- und Tourenleiter/innen.

Auch wenn Du kein festes Amt ausüben  
möchtest, Dich aber doch bei uns enga-
gieren willst, beraten wir Dich gerne.

Bei Interesse wende Dich bitte an unsere 
Ausbildungsreferenten:  
renate.temme@dav-schorndorf.de,
sebastian.boetzer@dav-schorndorf.de

Allgemeine Information:  
Alle ehrenamtlichen Tätigkeiten für die Sektion 
sind über entsprechende Versicherungen 
(Haftpflicht, Unfall) über den Bundesverband 
des DAV abgesichert. 

Kostenerstattung:  
Die Gebühren für die Grundausbildung sowie 
für Pflichtfortbildungen werden von der 
Sektion erstattet.

Ehrenamt  
im Alpenverein 

Jugendleiter*in für Kinder 
und/oder Jugendliche 

Wir suchen dringend Jugendliche (ab 16 Jahren) 
oder junge Erwachsene die Lust und Spaß an 
Unternehmungen mit Kindern oder gleichge-
sinnten Jugendlichen haben.

Du bist gerne mit anderen unterwegs und 
möchtest Verantwortung übernehmen? Du 
willst dich in der JDAV engagieren und hast Lust 
eine Kinder- oder Jugendgruppe zu leiten? Du 
bist offen für neue Blickwinkel?

Dann mach eine Ausbildung zur/zum Jugend- 
leiter*in! Wir wollen, dass du nach der Grund-
ausbildung bergsportliche und andere Akti-
vitäten mit der Gruppe verantwortungsvoll 
leiten kannst. Wie und wo wir während der 
Woche hauptsächlich aktiv sind, hängt vom 
Aktionsfeld ab. Du kannst zwischen folgenden 
Aktionsfeldern der Grundausbildung wählen: 
Natur-Berg-Erlebnis; Fels-Klettern-Natur; Stadt-
Klettern- Natur; Mountain-Bike-Natur; Berg-
Skitour-Erlebnis; Berg-Schneeschuh-Erlebnis. 
Egal wo deine Interessen liegen und wozu du 
bereits Vorkenntnisse mitbringst - es ist für 
jede/n etwas dabei!  Die Grundausbildung ist 
erst der Anfang. Danach steht dir das gesamte 
Schulungsangebot der JDAV offen. Was du spä-
ter mit deiner Jugendgruppe machst, hängt also 
nicht vom Aktionsfeld der Jugendleiter*innen 
Grundausbildung ab.

Bei Interesse wende Dich bitte an unsere Jugend-
referentin Claudia Holdgrewe und Susanne 
Strotbek

Wanderleiter*in oder Trainer*in C 
Bergwandern
Deine Aufgaben und Voraussetzungen: Du 
organisierst und leitest ein- oder mehrtägige 
Wanderungen im Mittelgebirge, in den Alpen 
oder auch in unserer Gegend. Du planst deine 
Aktivitäten eigenverantwortlich. Du erstellst die 
Ausschreibungen für die Touren und wählst 
die Teilnehmer aus den Anmeldungen aus. Du 
verfügst bereits über alpine Erfahrungen in den 
Bergen, bist teamfähig und kannst gut mit un-
terschiedlichen Altersgruppen kommunizieren. 
Wir bieten dir eine qualifizierte Ausbildung 
zum DAV-Wanderleiter sowie den Ersatz der 
Auslagen, die im Rahmen der ehrenamtlichen 
Tätigkeit entstehen.

Bei Interesse oder Fragen wende dich bitte an 
unseren Ausbildungsreferenten.

Trainer*in C Bergsteigen oder 
Trainer*in B Hochtouren
Deine Aufgaben und Voraussetzungen: Du 
organisierst und leitest mehrtägige alpine Un-
ternehmungen in den Alpen. Du planst deine 
Aktivitäten eigenverantwortlich, erstellst die 
Ausschreibungen für deine Touren und wählst 
die Teilnehmer aus den Anmeldungen aus. Du 
verfügst bereits über alpine Erfahrungen im 
Mehrseillängenklettern, 4. Schwierigkeitsgrad 
(UIAA) sowie Hochtourengehen in Gletscher-
gebieten. Wir bieten dir eine qualifizierte Aus-
bildung zum Trainer*in C -Bergsteigen oder 
Trainer*in B -Hochtouren sowie den Ersatz der 
Auslagen, die im Rahmen der ehrenamtlichen 
Tätigkeit entstehen.

Bei Interesse oder Fragen wende dich bitte an 
unseren Ausbildungsreferenten.

Trainer*in C Skibergsteigen 
oder Trainer*in B Skihochtouren
Deine Aufgaben und Voraussetzungen: Du or-
ganisierst und leitest Skitouren in den Alpen. Du 
planst deine Skitouren eigenverantwortlich und 
erstellst die Ausschreibung. Du verfügst bereits 
über alpine Erfahrungen im Skitourenwesen. 
Wir bieten eine qualifizierte Ausbildung zum 
Trainer*in C -Skibergsteigen oder Trainer*in B - 
Skihochtour sowie den Ersatz der Auslagen 
welche im Rahmen der ehrenamtlichen Tätigkeit 
entstehen.

Zulassungsvoraussetzungen

•  Mindestens dreijährige Skitouren Erfahrung  in 
verschiedenen Gebirgsgruppen, dokumentiert 
in einem Tourenbericht

•  Beherrschen der Aufstiegstechniken (zu Fuß, 
mit Steigfellen), auch im Steilgelände

•  Sehr gutes, sportliches, paralleles Fahren ge-
mäß den Aspekten für hochwertiges Kurven-
fahren in verschiedenen Schneearten abseits 
der Piste

•  Gute Grundlagenausdauer für tägliche Touren 
mit ca. 1200 Höhenmetern

•  Grundwissen in Lawinenkunde, Orientierung 
und Wetterkunde

•  Sicherer Umgang mit dem persönlichen VS-
Gerät, schnelles Lösen einer Einfachverschüt-
tung

•  Nachweis über eine Ausbildung in Erster Hilfe 
mit mind. 9 Unterrichtseinheiten, nicht älter als 
2 Jahre

Bei Interesse oder Fragen wende dich bitte an 
unseren Ausbildungsreferenten.

Kletterbetreuer*in /Trainer C 
Sportklettern Breitensport 
Aufgaben und Voraussetzungen: Du organisierst 
und leitest Kletterkurse für das Toprope und 
Vorsteig Klettern Indoor. Spaß am Organisieren 
von Kletterveranstaltungen für Anfänger und 
Fortgeschrittene.

Wir bieten dir eine vielseitige Ausbildung zu den  
Themen Ausrüstungskunde 
(PSA),Sicherungstheorie/-technik (Indoor), DAV-
Kletterscheine Indoor, Grundlagen des aktuellen 
Technikleitbildes, Methodik/Didaktik, Betreuen 
von Kinder- und Erwachsenengruppen, Rechts- 
und Versicherungsfragen, Krisenmanagement.

Zusätzlich ermöglicht die Ausbildung zum 
Kletterbetreuer*in den Einstieg für den 
Trainer*in C Sportkletten und für das Klettern 
mit Menschen mit Behinderungen.

Zulassungsvoraussetzungen

•  Mindestens 2 Jahre Klettererfahrung

•  Beherrschen des oberen V. Schwierigkeitsgrades  
(UIAA), d.h. Klettern von Routen im Vorstieg  
mit der Schwierigkeit V+ (UIAA) im Begehungs- 
stil Onsight

•  Beherrschen von zwei verschiedenen 
Sicherungsgeräten (Halbautomaten)

•  Nachweis über eine Ausbildung in Erster Hilfe  
mit mind. 9 Unterrichtseinheiten, nicht älter  
als 2 Jahre

Bei Interesse oder Fragen wende dich bitte an  
unseren Ausbildungsreferenten.
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Wie kann ich 
MITGLIED WERDEN?

Wo finde ich  
umfassende 

INFORMATIONEN  
ZU DEN  

VERANSTALTUNGEN?

Welche 
JUGEND- UND 

FAMILIENGRUPPEN 
hat die Sektion?

Wie erreiche ich die 
GESCHÄFTSSTELLEN 

SCHORNDORF?

Wo geht´s  
zu den Hütten?

SCHORNDORFER 
HÜTTE

Wo geht´s  
zu den Hütten?

APENROSENHÜTTE

Weitere Fragen  
oder Anliegen? 

KONTAKT

Lust auf Klettern in der 
KLETTERBOX?

Wie engagiert sich  
der DAV im  

NATURSCHUTZ /  
KLIMASCHUTZ?

Hier geht´s zur  
aktuellen  

VEREINSSATZUNG
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Dein Projekt braucht 
Spenden? Du willst 
anderen helfen?
Mit wenigen Klicks auf  
WirWunder.de

WirWunder ist 
Unterstützung.

AZ_KSKWN_WirWunder_190x133_1221_RZ.indd   1AZ_KSKWN_WirWunder_190x133_1221_RZ.indd   1 03.12.21   10:3803.12.21   10:38

Der Deutsche Alpenverein hat erkannt, dass  

es beim Wandern in den Bergen nicht immer  

nur um Rekorde und um das „Höher, Schnel-

ler und Weiter“ gehen kann und soll. 

In einer Zeit, in der im Alltag und in der 

Berufswelt die Optimierung und die 

Schnelligkeit im Vordergrund stehen, ein 

Termin den anderen jagt und dann viel-

leicht auch noch einiges an persönlichen 

Problemen und selbst gemachtem „Frei-

zeitstress“ dazu kommt, war es notwendig 

(und sinnvoll!) geworden, ein stressfreies 

und entspannendes Angebot für Bergwan-

derungen zu kreieren. 

Diese neue Ausbildung mit vier Modulen,  

die einen gesundheitsfördernden Ansatz  

für die Durchführung von (Berg-) Wan-

derungen zum Inhalt haben, wurde vom 

Deutschen Alpenverein im Jahr 2023 erst 

zum zweiten Mal angeboten. 

Voraussetzung für die Teilnahme an dieser  

Ausbildung war die Qualifikation als Übungs- 

leiter Bergsteigen/Bergwandern. Es waren 

zweimal fünf intensive und ausgefüllte Tage  

mit Theorie und Praxis, einmal im Bayerischen  

Wald und das andere Mal im Chiemgau.

Zwei vertiefende Webinare sowie theore-

tische und praktische Prüfungen rundeten 

dieses neue Ausbildungsangebot ab. 

Im Jahr 2023 hat Renate Florl 
unserer Sektion die Ausbildung 

erfolgreich abgeschlossen.  

Diese neu konzipierte Ausbildung legt ganz  

speziell Wert auf ein angepasstes Gehtem-

po sowie – und das ist das Besondere – auf 

entspannende, aufmerksamkeits- und ge-

sundheitsfördernde Elemente, die bei den  

jeweiligen Touren unterwegs mit eingebaut  

werden. 

Nicht der Leistungsgedanke steht 
dabei im Vordergrund, sondern 
das persönliche Wohlbefinden, 
die Freude und die Erholung. 

Das Angebot umfasst dabei eine große 

Bandbreite an Übungen, die zum Beispiel 

die Wahrnehmung fördern, die Achtsam-

keit schulen, den Körper sanft stärken oder 

auch einen meditativen Charakter haben. 

Dazu gesellen sich Freude an der Bewe-

gung in der Natur sowie Atemübungen. 

Dieses Konzept, zu dem Studien durchge-

führt wurden, sieht insgesamt 12 Einheiten  

vor, 8 Einheiten zu 1,5 Stunden und 4 

Tageswanderungen. 

Zum Kennenlernen dieses neuen Angebots 

gibt es im Frühjahr einen Schnupperkurs. 

Dann verkürzt auf drei kurze Einheiten und 

eine Tageswanderung. 

Termine auf der Homepage!     Renate Florl

Trainer B Prävention oder einfach:  
Übungsleiterin für Gesundheitsförderung  
beim (Berg-) Wandern

DAV Intern

Am einfachsten beantragen Sie Ihre Mitgliedschaft in unserer 

Sektion online. Der große Vorteil: Unmittelbar nach dem Absenden 

Ihrer Daten per E-Mail erhalten Sie einen vorläufigen Mitglieds-

ausweis zum Ausdrucken. Er gilt einen Monat. Ihren Jahresausweis erhalten Sie nach Einzug des 

Mitgliedsbeitrages.  

Jedes DAV-Mitglied erhält jährlich einen neuen Mitgliedsausweis im Scheckkartenformat mit aufge-

druckter Jahreszahl. Er gilt in Verbindung mit einem Lichtbildausweis jeweils vom 01.12. des Vor-

jahres bis zum 28.02. des Folgejahres. Außerdem enthält er wichtige alpine Telefonnummern. Bitte 

teilen Sie uns evtl. fehlerhafte Daten immer umgehend mit. 

Haben sich Ihre persönlichen Daten geändert? Dann teilen Sie dies bitte umgehend unse-

rer Geschäftsstelle mit. Alternativ können Sie im Online-Mitgliederportal „mein.alpenverein.de“ 

Ihre Daten schnell, einfach und sicher selbst verwalten und auch gleich überprüfen bzw. ändern. 

Insbesondere geht es um Adresse, Bankverbindung, Telefonnummer und E-Mail – jeweils inklusive 

Einwilligung zur Nutzung.  

Die Registrierung erfolgt einmalig unter Angabe Ihrer Mitgliedsnummer, der letzten vier Stellen Ihrer 

IBAN sowie Ihrer E-Mailadresse. Sie erhalten daraufhin eine E-Mail mit Bestätigungslink und müs-

sen ein persönliches Passwort vergeben. Anschließend wird die Registrierung nochmals per E-Mail 

bestätigt. 

Wichtig für Eltern: 

Bitte beachten Sie: Ihre Kinder sind im Fall eines Bergunfalles nicht automatisch mitversichert. Die 

Versicherung des DAV gilt nur für Mitglieder mit eigenem Ausweis. Bitte melden Sie daher bei Bedarf 

Ihre Kinder an. Sie sind im Rahmen der Familienmitgliedschaft bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 

beitragsfrei. 

Onlinedienst der Mitgliederverwaltung: 
20242024

Raufgehen,  
um runter zu kommen
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Veranstaltungskalender 2024

Es gelten bei allen Touren und Ausfahrten die „Regelungen und Teilnahmebedingungen“ der DAV-

Sektion Schorndorf, abrufbar unter www.dav-schorndorf.de. Insbesondere gilt für alle Teilnehmer: Je-

der Teilnehmer ist verpflichtet, vor Anmeldung zu prüfen, ob er die gestellten Anforderungen der Tour 

erfüllen kann. Nichtmitglieder sind bei den Veranstaltungen nicht über den DAV versichert. Mitglieder 

sind im Rahmen ihrer DAV-Mitgliedschaft versichert (Alpiner Sicherheits-Service).

MIT EINEM SCAN ZUM
Anmeldeformular  

der Veranstaltungen

MIT EINEM SCAN ZUR
kompletten Ausschreibung 

und Online-Anmeldung 
der Veranstaltungen

Winterprogramm /Schneeschuhtouren; Skiabfahrt; Skitouren

20.04.2024 - 23.04.2024 Joker Gemeinschaftstouren Karl-Heinz Stöberl

14. + 15.12.2024 Ski-Opening auf die Alpenrosenhütte Harald Graß, Markward Haase

Jugendveranstaltungen

26.04.2024 jdav - Mitgliederversammlung

Mountainbike

24.03.2024 Saison-Opening bei Freeride Mountain, MTB Freeride Mountain

23.04.2024 Offizielle Einweihung legaler MTB-Trails im Gemeindewald Plüderhausen MTB-Team

04. - 05.05.2024 Fahrtechnik Camp Pfalz / MTB Lars Fersterra

09. - 13.05.2024 5 Tage im sonnigen Vinschgau / MTB Manfred Rost

11.05.2024 Fahrtechnik im Gelände / MTB Rajko Rost

25.05.2024 Technik Workshop für Anfänger*innen / MTB Stefan Schnötzinger

30.05. - 02.06.2024 4 Tage Bay. Wald Bischofsmais Trailausfahrt / MTB Lars Fersterra

15. - 16.06.2024 2 Tage Fahrtechnik Basic / MTB MTB-Team

15. - 16.06.2024 2 Tage Fahrtechnik Fortgeschrittene / MTB MTB-Team

04. - 07.07.2024 4 Tage Scoul (Schweiz) / MTB Philipp Eiber

05. - 07.07.2024 3 Tage Reschen Ausfahrt - Ladies only / MTB Sebastian Boetzer

26. - 28.07.2024 3 Tage Bikepark & Trailausfahrt nach Serfaus & Fiss / MTB Rajko Rost

31.08. - 08.09.2024 9 Tage Alpencross (von Wattens nach Riva) / MTB Lars Fersterra

14.09.2024 Fahrtechnik im Gelände / MTB Rajko Rost

20. - 22.09.2024 3 Tage Wochenende Schorndorfer Hütte / MTB Manfred Rost

19. - 20.10.2024 2 Tage Trailausfahrt Freiburg im Breisgau / MTB Lars Fersterra

Wanderungen / Lokal / Alpin / Azoren

21.03.2024 Konditionstour Hans Hutt

12.04.2024 Standplatzkurs Christian Sachon

21.04.2024 Ausblicke auf die Backnanger Bucht Fritz Ludwig und Uli Lauber

26.05.2024 Backnanger Wandermarathon Irene Baum

15. - 22.06.2024 Sektionsreise nach Thessaloniki mit Besteigung des Olymp Helga Welsch

21. - 23.06.2024 Pfalzausfahrt Hans Hutt

06. - 08.07.2024 Heilbronner Höhenweg Irene Baum

06. - 07.07.2024 Tannheimer Tal mit Übernachtung Klaus Baumgartner

14. - 16.07.2024 Zugspitz Tour Irene Baum

18. - 23.07.2024 Glocknerkrone Helga Welsch

21. - 24.07.2024 Rund um den Piz Buin Rainer Kielkopf

24.07.2024 Seniorentag Schorndorfer Hütte Heiderose Lutz

31.08. - 05.09.2024 Sentiero Roma – Alpines Bergwandern im Bergell Christian Sachon

05. - 08.09.2024 Alpenrosenausfahrt Hans Fiddes

22.09.2024 Biberführung mit BUND Alexandra Ammer

26.09.2024 Besichtigung Beutelsbacher Fruchsaftkellerei Hans Hutt

28.09. - 03.10.2024 100 km Jubiläums-Mehrtageswanderung zur Alpenrosenhütte Achim Zinßer

06.10.2024 Herbstliche Wanderung an den Felsengärten und Neckarauen Irene Baum

27.10.2024 Kleine Konditionstour Hans Fiddes

24.11.2024 Abschlußtour / Viertelestour

04.12.2024 Glühweinwanderung Hans Hutt

Sektionsveranstaltungen

26.04.2024 Mitgliederversammlung

11.05.2024 Hüttenputz von 09:00-14:00 Schorndorfer Hütte Thomas Landmesser

19.05.2024 Tag der Artenvielfalt mit BUND Alexandra Ammer

08.06.2024 75 Jahre Sektion: Marktveranstaltung

09.06.2024 SG Sportparkfest

14.06.2024 75 Jahre Sektion: Offizielle Festveranstaltung

29.06.2024 Bergfest Hocketse Thomas Landmesser

19.10.2024 Grünpflege von 09:00-14:00 Thomas Landmesser

29.11.2024 Sektionsabend

Vortrag

03.05.2024 „Kolumbien - Von den Anden zur Karibik“, Bürgerhaus Backnang, 20:00 Uhr 

19.10.2024 Thomas Huber in der Künkelinhalle

Badsanierung,
all-inclusive
und barrierefrei 

Flaschnerei
Heizungsbau
Solarenergie

Alles in OrdnungAlles in Ordnung
im und ums Haus,im und ums Haus,
entspannt, günstigentspannt, günstig
und schnell !und schnell !

Mühlstraße 18
73660 Urbach
www.haerer-urbach.com

Härers geben Antworten, im Laden

Mo–Fr 7–9.30 + 16–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr
oder nach Vereinbarung

und am Telefon

HÜTTENZAUBER
SAUBER.

07181 8 15 44

Solides Handwerk seit 1959!Solides Handwerk seit 1959!
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Datum Veranstaltung

jeden Samstag
13:15 Uhr (Winterzeit)
14:15 Uhr (Sommerzeit)
bis ca. 16:15 bzw. 17:15 Uhr
 
Rajko Rost
rajko.rost@dav-schorndorf.de

Nikolai Rost
info@freeride-mountain.com
Tel. 07181/9556886

MTB Samstagausfahrten
Gemeinschaftstour  
DAV Schorndorf und  
Freeride Mountain e.K./ 
Your ride events & services

Touren rund um Schorndorf und im Remstal, sportliches Biken am 
Samstagnachmittag. Ausfahrt mit den DAV-FÜL und dem Freeride 
Mountain Team. Aktuelle Informationen auf den Internet- und 
Facebook Seiten des DAV Sektion Schorndorf (www.dav-schorndorf.
de) und Freeride Mountain (www.freeride-mountain.com), eventu-
elle Absagen oder kurzfristige Änderungen werden hier rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
Voraussetzungen: Fortgeschritten (Einsteiger bitte bei erster Teil-
nahme telefonischen Kontakt aufnehmen)

jeden Donnerstag
während der Sommerzeit 
18 bis ca. 20 Uhr
 

Alexander Brauch
alexander.brauch@dav-
schorndorf.de

MTB-Afterworkbiken
Gemeinschaftstour  
DAV Schorndorf und  
Freeride Mountain e.K./ 
Your ride events & services 

Touren rund um Schorndorf und im Remstal, gemütliches bis sport-
liches Biken am Donnerstagabend. Das gemeinsame Biken und der 
Austausch steht im Vordergrund, nicht die gefahrenen km und hm. 
Die Auswahl der Touren werden dem Leistungsvermögen der Teilneh-
mer/innen angepasst, gegebenenfalls fahren wir auch in 2 Gruppen. 
Wir wollen Einsteiger/innen die Möglichkeit bieten sich kontinuier-
lich technisch als auch konditionell zu verbessern und sind für alle 
Fragen offen. Ausfahrt mit den DAV-FÜL und dem Freeride Mountain 
Team. Aktuelle Informationen auf den Internet- und Facebookseiten 
des DAV Sektion Schorndorf (www.dav-schorndorf.de) und Freeride 
Mountain (www.freeride-mountain.com), eventuelle Absagen oder 
kurzfristige Änderungen werden hier rechtzeitig bekannt gegeben.

Jeden 2. Sonntag, 9:30 Uhr 

Termine werden auf der 
Homepage und/oder  
der Tagespresse veröffentlicht 

Sonntagswanderung
Treffpunkt: 
Heinkelstraße 15 
73614 Schorndorf 
zwischen AOK und dem 
Media Markt Parkplatz

Wir treffen uns jeden zweiten Sonntag im Monat zu einer ge-
meinsamen Wanderung. Die Gehzeit beträgt ca. 4 Stunden, für ein 
Rucksackvesper sorgt jeder selbst. Eine Einkehr ist nach  
Rückkehr möglich. Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt. 
Infos zu der Sonntagstour werden auf der Homepage und/oder  
der Tagespresse veröffentlicht. Fragen hierzu beantwortet unser 
Tourenreferent Hans Fiddes, hans.fiddes@dav-schorndorf.de.

jeden Donnerstag 20:00 Uhr, 
Schulferien ausgenommen

Gymnastik für unsere 
Mitglieder
„Gymnastik-Welt“ im OG 
in der Mehrzweckhalle, 
Richard-Kapphan-Str.14, 
Schorndorf

Von der Stadt Schorndorf haben wir neue Trainingsräume zugewie-
sen bekommen. Es sind die Räume „Gymnastik-Welt“ im OG in der 
Mehrzweckhalle neben dem neuen Bewegungskindergarten, unweit 
des SG-Vereinszentrums Schorndorf. Wir treffen uns jeden Donnerstag 
um 20 Uhr (ausgenommen Schulferien), um unter fachkundiger Anlei-
tung unsere Beweglichkeit zu erhalten. Info über Erich Lehmann unter 
e.c.lehmann@t-online.de

Regelmäßige Veranstaltungen

Euro-Notruf in allen 
europäischen Ländern

112

Österreich
Alpin-Notruf
aus dem Ausland mit der jeweiligen Vorwahl, z.B. Innsbruck

140
0043 512140

Schweiz
REGA (Schweizer Rettungsflugwacht)     in der Schweiz 

aus dem Ausland
1414
0041 333 333 333

Frankreich
zentraler Notruf
Rettungsleitstelle Chamonix (PGHM)

15
0033 450 53 16 89

Italien + Südtirol Festnetz 118

Notfall & Rettungsleitstellen

Dies sind Veranstaltungen unseres Kooperationspartners. Bei diesen Veranstaltungen handelt es sich nicht um DAV Veranstaltungen. Es gelten die AGBs des Kooperations-
partners. Anmeldung nur direkt beim Veranstalter/Organisator. Anmeldung über das DAV-Formular sind nicht möglich.

Kontakt Veranstalter / Tourenleiter

Hoppe Bauplanung

Entwurf

Planung

Bauleitung

Markus & Wolfram Hoppe (Dipl.- Ingenieure)

Eduard-Hartmann-Str. 7
73614 Schdf. - Schornbach
Tel. 07181 88 78 960
Fax 07181 88 78 964
info@hoppe-bauplanung.de
www.hoppe-bauplanung.de

Energieberatung    

vorbeugender Brandschutz

Gutachten für Schäden an Gebäuden

Immobilienbewertung 

Platz ist in der kleinsten Hütte!

Ob Hütte, Garage, Wohnhaus, Büro, Halle, Industriegebäude ... 

... Wir erklimmen mit Ihnen den Gipfel. 

Leitung / Anmeldung unter Telefon E-Mail

Bernhard Hoffmann schorndorferhuette@dav-schorndorf.de

Christian Sachon 0160 94440823 christian.sachon@gmail.com

Hans Fiddes 0170 2081128 hans.fiddes@dav-schorndorf.de

Hans Hutt 0152 02933301 hans.hutt@dav-schorndorf.de

IG Umwelt ig.umwelt@dav-schorndorf.de

Irene Baum 0177 7500819 irene.baum@dav-schorndorf.de

Gertrud Bublat gertrud.bublat@t-online.de

André Bunzenthal andre.bunzenthal@dav-schorndorf.de

Helga Welsch helga.welsch@dav-schorndorf

Rainer Kielkopf rainer.kielkopf@dav-schorndorf.de

Klaus Baumgärtner  klaus.baumgartner@gmx.de

Karl-Heinz Stöberl 07181 706126 skitouren.schorndorf@gmail.com, schorndorf@naturfreunde.de

Lars Fersterra 0152 33586570 lars.fersterra@dav-schorndorf.de

Manfred Rost 07181 3292 mgrost@web.de

MTB-Technik mtbtechnik@dav-schorndorf.de

Renate Florl renate-dav@gmx.de

Thomas Landmesser 07181 66008 schorndorferhuette@dav-schorndorf.de

Kooperationspartner

Freeride Mountain e.K./ 
Your ride events and services
Manfred Rost 07181 3292 mgrost@web.de



Bezirksgruppe Backnang

75 Jahre Sektion Schorndorf und 100 Jahre 

Alpenrosenhütte - diese zwei Jubiläen sind  

sicher auch ein guter Anlass, auch einmal  

einen Blick auf die Historie der Bezirksgruppe  

Backnang (sie besteht jetzt immerhin seit 

56 Jahren) zu werfen.

Die Geburtsstunde 
In den 70er Jahren traf sich die Backnanger  

Gruppe „Bergfreunde“ in der Freizeit zu 

Wanderungen, Bergtouren und Vorträgen.  

Als diese Gruppe immer größeren Zulauf 

bekam, schloss sie sich auf Initiative von  

Franz Josef Maier, dem späteren Vertrauens- 

mann, der DAV Sektion Schorndorf an. 

Am 7. Mai 1977 fand die Gründungsfeier 

der Bezirksgruppe Backnang mit über 300  

Gästen, darunter der Backnanger OB Martin  

Dietrich und der Vorsitzende der DAV 

Sektion, Erwin Laichinger, statt. In der Fest- 

broschüre gratulierten u.a. Hans Filbinger 

als Ministerpräsident und Horst Lässing 

als Landrat. Damit war der Startschuss 

gefallen. 

Die Anfänge und die Blütezeit 
Von Beginn an war das Programm von einer  

großen Vielfalt und auch Nachfrage geprägt:  

Wanderungen im Pfälzer Wald und auf der  

Schwäbischen Alb, Felsausbildung im Esels- 

burger Tal, Besteigungen von Sulzfluh, Nadel- 

horn, Großglockner, Wildspitze, Weißhorn, 

Großvenediger, Weißmies, Zugspitze - um  

nur einige markante Touren zu nennen. 

Die Skifans kamen bei Skihochtouren auf  

ihre Kosten und die Kletterer konnten sich 

sowohl in den Alpen als auch in der nä-

heren Umgebung auf den Klettersteigen 

beweisen. Es gab aktive Jugend- und 

Familiengruppen sowie gut besuchte Stamm- 

tisch-Abende. Auch die Berg-Vorträge in 

den Wintermonaten fanden in Backnang 

stets großes Interesse. Im November 2002 -  

die Mitgliederzahl hatte sich von 89 auf  

590 erhöht - wurde das 25jährige Bestehen  

mit einer Festveranstaltung gefeiert. 

Die weitere Entwicklung

Im Archiv kann man in allen Programm-

heften stöbern und findet für zukünftige  

Tourenplanungen sicher einige lohnens-

werte Anregungen. Die Artikel über die 

Aktivitäten der Bezirksgruppe in der 

Backnanger Zeitung zeugen von einer in-

tensiven Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 

Eine Zäsur gab es 1999: Es erschien kein 

gesondertes Programmheft der Bezirks-

gruppe mehr, die Angebote wurden nun 

in den Schorndorfer Sektionsmitteilungen 

mitveröffentlicht. 

Die Backnanger Geschäftsstelle, anfangs 

in der Bahnhofstraße, dann im Stiftsgrund-

hof, wurde 1998 offiziell aufgelöst. Viele  

der aktiven Ehrenamtlichen (z.B. Vertrauens-

mann, Schriftführer, Jugendgruppenleiter) 

gaben zum Teil auch altersbedingt ihre Mit-

arbeit auf. Im letzten Jahr wurden Heiderose  

und Otto Lutz, die ja die Geschicke der 

Bezirksgruppe in den letzten fast 50 Jahren 

aktiv begleitet haben, feierlich verabschie-

det. Die Verwaltungsaufgaben werden 

jetzt von der Geschäftsstelle in Schorndorf 

wahrgenommen. 

Wie geht es weiter?

Seit Oktober 2021 vertritt nun Irene Baum  

die Belange der Bezirksgruppe im Vorstand  

der Sektion. Als neues DAV-Mitglied hat  

sie sich vorgenommen, die erfolgreichen 

Vortragsreihen in Backnang fortzusetzen.  

Backnanger Konditionstour  

Wandermarathon rund um Sulzbach

Knapp 40 km und ca. 1.200 Hm im Auf-  

und Abstieg waren auf dem Jubiläumsweg  

zu bewältigen. Der Weg, entstanden an-

lässlich des 125jährigen Bestehens der  

Ortsgruppe Sulzbach/Murr des Schwäbischen  

Albvereins (SAV), führte in drei Schleifen 

(zwischen 12 und 17 km) durch die Wälder 

und über die Wiesen des Naturparks. 

Der nicht eingeplante Dauerregen schreckte  

die 36 Wanderfreunde, darunter viele Mit- 

glieder des Sulzbacher SAV, nicht ab. Am 

frühen Morgen des 16. April 2023 startete  

die Tour am Bahnhof Sulzbach. Hoch mo-

tiviert und mit zügigem Tempo begab sich  

die Gruppe auf gut markiertem Weg über 

Siebersbach und Kleinhöchberg nach Ber- 

winkel. Von Liemannsklinge ging es an 

Eschenstruet vorbei nach Bartenbach und 

über den Eschelhof wieder zurück nach 

Sulzbach. Nach 8 Stunden Wanderzeit 

kamen letztendlich 24 Teilnehmer, zwar 

ziemlich durchnässt aber doch wohlbehal-

ten, am Ziel wieder an.             Irene Baum

Infostand in Backnang 
Gut besucht war unser Stand auf dem 

Backnanger Tulpenfrühling am 26. März  

2023. Die vielen Gespräche mit unseren  

Mitgliedern und interessierten Wander- 

freunden zeigten wieder einmal, wie 

wichtig die Präsenz in der Öffentlichkeit 

ist. Besonders nachgefragt waren die 

umfangreichen Informationsmaterialien 

des DAV, das Jahresprogramm der 

Sektion und natürlich auch die von 

unserer Heiderose Lutz gebackenen 

Edelweiß-Gutsle. 

Vor allen Dingen ist es ihr Bestreben, 

Kooperationen mit anderen Backnanger 

Institutionen aufzubauen. So fanden in  

Backnang z.B. bereits einige Veranstaltungen  

und Vorträge in Zusammenarbeit mit der 

Volkshochschule, dem Seniorenbüro und 

dem Schwäbischen Albverein statt. 

Auch die Öffentlichkeitsarbeit hat für sie 

große Bedeutung. Die Sektion war z.B. 

mit einem Infostand im April 2022 und 

im März 2023 auf dem Wochenmarkt 

bzw. auf dem Tulpenfrühling in Backnang 

vertreten. 

Irene Baum hat jedoch erkannt, dass es  

nicht ganz einfach sein wird, die Bezirks- 

gruppe mit weiteren neuen Akzenten zu 

beleben. Im Herbst 2022 und im Frühjahr 

2023 wurden z.B. die Mitglieder der 

Bezirksgruppe zu einem Austausch ein-

geladen. Ziel war und ist es nach wie vor, 

gemeinsam Aktivitäten zu entwickeln. 

Trotzdem der geringen Resonanz werden 

die Bemühungen weiter fortgesetzt. 

Daher erneut der Aufruf: 
Wollt Ihr Euch in die Arbeit der 
Bezirksgruppe Backnang und bei der 
Gestaltung attraktiver Angebote ein-
bringen? Dann nehmt bitte mit Irene 
Baum Kontakt auf:  
Telefon 0177 7500819
E-Mail irene.baum@dav-schorndorf.de 

Fast schon Tradition  

sind die in Kooperation mit  

der Volkshochschule Backnang  

angebotenen Vorträge. Über 30 

Teilnehmer kamen sowohl am 21. April 

2023 als auch am 17. November 2023 ins 

Bürgerhaus Backnang, um sich mit der 

Referentin Christa Kühner auf virtuelle 

Reise „Von Montafon bis nach Meran“  

sowie „In das Land aus Stein  

nach Armenien“ zu  

begeben. 

Vom 23. bis 25. Juni 2023 führte uns  

die dreitägige Hüttentour „Allgäuer  

Gipfelstürmer“ über die Nagelfluhkette.  

Bei bestem Wetter hatte die Gruppe 

(elf weibliche und ein (!) männlicher 

Teilnehmer) nicht nur sehr viel Spaß, 

sondern auch den gemeinsamen Erfolg,  

insgesamt zwölf Gipfel erklommen zu 

haben. Diese Leistung wurde mit einer 

DAV-Urkunde gewürdigt. 

Vom 24. bis zum 28. August 2023 stand der zweite Teil des „Stubaier Höhenwegs“ 

auf dem Programm. Auf der sehr anspruchsvollen alpinen Tour (Aufstieg und 

Abstieg ca. 3.000 m) wanderte die fünfköpfige Gruppe bei schönem Wetter knapp 

40 km über einen der attraktivsten gletscherfreien Fernwanderwege der Alpen. 

Von der Sulzenau Hütte führte der Weg über die Bremer Hütte zur Innsbrucker 

Hütte. Von hier aus war eigentlich die Besteigung des knapp 3.300 m hohen 

Habichts geplant. Diese ist jedoch wetterbedingt im wahrsten Sinne des Wortes 

„ins Wasser gefallen“. 

Wandertour Stubaier Höhenweg

HÜTTENTOUR  
Allgäuer  
Gipfelstürmer

VORTRÄGE
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Wandertouren

Die von Fachübungsleiterin Renate Florl organisierte sechstägige 

Ladies-Hüttentrekking-Tour ging im Sommer 2023 auf den anspruchs-

vollen Meraner Höhenweg in Südtirol. Den fitten Ladies boten sich 

jeden Tag spektakuläre Aussichten, Tief- und Fernblicke sowie viel Ab-

wechslung. Bei dieser großartigen Rundtour mit knapp 100 Kilometern 

Länge und über 5000 Hm Auf- und Abstieg entdeckten sie die Vielfalt 

dieser eindrucksvollen Texel-Berggruppe und ihrer Umgebung. Sie 

durchwanderten mit ihrem Gepäck im Rucksack eine Berglandschaft, 

die bis auf fast 3000 m Höhe reichte. 

Drei relativ neue Hängebrücken überraschten auf der südlichen Seite 

des Meraner Höhenwegs. Viele Taleinschnitte und Rinnen mussten 

durchquert werden, die oftmals mit Leitern, unzähligen Stufen und 

abschnittsweise auch mit Sicherungen versehen waren. Besonders for-

dernd war dabei die bekannte 1000-Stufen-Schlucht gegen Ende des 

zweiten Tages. 

Der Aufstieg am vierten Tag über knapp 1000 Hm auf einem ehemali-

gen Militärweg zum Eisjöchl/Passo Gelato konnte dagegen schon fast 

als „gemütlich“ bezeichnet werden. Die gute kulinarische Versorgung 

– auch tagsüber – war jeden Tag von neuem ein Genuss. Die reinen 

Gehzeiten von bis zu 7 Stunden pro Tag meisterten die trainierten 

Bergsteigerinnen bravourös. Ein großes Plus war das Wetter: von sechs 

Tagen hatten sie fünfeinhalb Tage schönes und trockenes Wetter – kei-

ne Selbstverständlichkeit! Wohlbehalten kehrte die Gruppe mit sehr 

vielen neuen und besonderen Eindrücken zurück.  

Einen kleinen Einblick in die Ladiestour kann man auf unserer Home-

page bekommen. Dort ist ein Video eingestellt, zu dem man über den 

nebenstehenden QR-Code gelangt.

Viel Spaß beim Anschauen.                                                Renate Florl

Sektionsreise 2023 zu den Azoren

Die Sektionsreise 2023 führte uns vom 15.10. - 22.10.2023 weit hinaus in den Atlantik  

zur Azoreninsel Sao Miguel. Bei den ausgesucht schönsten Tageswanderungen konnten  

wir die Naturschönheiten der Insel entdecken. Unsere Wanderungen führten uns 

durch Vulkanlandschaften und Lorbeerwälder zu Vulkanseen und Caldeiras, Wasser-

fällen und auf den höchsten Berg der Insel, den Pico da Vara. In Furnas konnten wir 

zuschauen wie die landestypische Spezialität Cozido, ein Eintopf, in Erdlöchern mit 

der Wärme der heißen Quellen gegart wird. Dort konnten wir auch im Vulkan-Pool in 

38 Grad warmem eisenhaltigem Wasser baden, ein ganz besonderes Badevergnügen. 

Wir konnten erfahren, dass auf den Azoren wegen des ganzjährig relativ ausgeglichen 

Klimas Ananas und Tee angebaut werden. In unserem komfortablen Standorthotel 

wurden wir täglich mit frischer Ananas und köstlichem Azorenkäse verwöhnt.  

Wir erlebten eine abwechslungsreiche Reise in einer sehr harmonischen Gruppe. 

Helga Welsch

Vollmondwanderung
Am 5. Februar 2023 war es bereits das 17. Mal, dass Renate Florl die winterliche 

Vollmondwanderung angeboten hatte. Ausgehend vom Sportplatz Auenwald-

Oberbrüden steuerte man Unterbrüden und dann Lippoldsweiler an. 

Anschließend ging es über unzählig viele Steinstufen und nur mit dem Licht 

des Vollmondes durch teilweise dichtes Gebüsch zum phänomenalen 

Aussichtspunkt am Schloss Ebesberg aufwärts. Diese nächtliche Aussicht 

war für alle Teilnehmer überaus beeindruckend. Insgesamt wurden an 

dem Abend mehr als 10 km zurück gelegt. Eine abschließende Einkehr 

durfte nicht fehlen.

Wanderausfahrt in 
die schöne Pfalz
Die Sektion Schorndorf mit Bezirksgruppe  

Backnang des Deutschen Alpenvereins 

(DAV) führte vom 16. – 18.06.2023 eine 

Wanderausfahrt in die Pfalz durch. Die 

Anreise wurde mit eigenen PKWs in Fahr-

gemeinschaften vorgenommen. 

Der erste Treffpunkt war St. Martin, ein 

wunderschöner Weinort. Hier begann die 

erste Wanderung bei super Wetter über 

schöne Waldwege zur Edenkobener Hütte.  

Nach einer ersten Stärkung ging es über 

die St. Martiner Hütte und das Rasthaus an 

den Fichten entlang des idyllischen Krops-

baches zurück nach St. Martin. Bald war 

das Quartier in Kirrweiler erreicht. 

Am Samstag ging es dann nach Albersweiler  

zur Wanderung auf die Burg Trifels, be-

kannt da hier Richard Löwenherz eine Zeit 

lang gefangen gehalten wurde. Nach einer 

Stärkung ging es wieder hinunter ins Tal 

nach Annweiler und zurück mit der Bahn.

Nach einer Verköstigung der verschiedenen 

Weine und der Abgabe der Bestellung für 

die Heimfahrt am nächsten Tag traf sich die 

Gruppe zu einem fröhlichen Ausklang im 

Innenhof des Quartiers. 

Für den Sonntag war nochmals eine Wan-

derung angesetzt. Nach dem Frühstück 

ging es nach Weyher. Erstes Ziel war die 

Mariengrotte mit schöner Aussicht auf das 

Rheintal. Weiter führte die Wanderung 

über das Modenbachtal zur Schutzhütte 

Drei Märker. Der Anstieg dorthin war bei 

hohen Temperaturen sehr schweißtreibend. 

Über die Trifelsbrücke und die St.Anna – 

Kapelle mit der gleichnamigen Hütte ging 

es wieder hinunter ins Tal und zurück nach 

Weyher. Am Parkplatz angekommen wa-

ren sich die Teilnehmer einig, dass es ein 

wunderschönes Wochenende mit sehr ab-

wechslungsreichen Wanderungen war. 

DAV-Ladies-Hüttentrekking 2023

An der Stettiner Hütte

Blick vom Eisjöchl zur neu erbauten Stettiner HütteStart hoch über Meran

Sektionsreise 2023 zu den  

AZOREN

Meraner Höhenweg

20 21



i

1949
DAV Sektion Schorndorf
Gründungsversammlung am 
03.06.1949 im Cafe Maier. 
51 Gründungsmitglieder 
(17 Damen und 34 Herren)

1952
Schorndorfer Hütte
Kauf der Schorndorfer Hütte  
auf dem Kalten Feld bei  
Schwäbisch Gmünd für 13.000,- DM,  
ab 1957 Um- und Ausbau

1967
DAV Sektion 
Schorndorf
Hindukusch 
Kundfahrt 1

1974
DAV Sektion Schorndorf
6-wöchige Andenexpedition  
Kundfahrt 2

25-jähriges Jubiläum

1977
DAV Sektion Schorndorf
Gründungsversammlung der 
Bezirksgruppe Backnang im  
Bahnhofshotel am 07.05.1977

1978
Alpenrosenhütte

Kauf der Alpenrosenhütte in 
den Kitzbüheler Alpen (Tirol)  

für 110.000,- DM

2012
Klettergruppe
Gründung der ersten 
Kinderklettergruppe 
„Kletteraffen und 
Gorillas”

1983
Vortrag
Luis Trenker in 
der Künkelin-
halle, bekannter 
Bergsteiger aus 
Italien

1984
Jugendgruppe
1. Internationaler 
Jugendaustausch 
mit dem Alpenverein 
Jugoslawien

1997
Klettergruppe
Bau einer 
Kletterwand in 
der Gerätehalle 
der Fa. Daiß in 
Urbach

2024 
DAV Sektion Schorndorf
75-jähriges Sektionsjubiläum

100-jähriges Jubiläum  
Alpenrosenhütte

1999 
DAV Sektion  
Schorndorf
50-jähriges Jubiläum

2001
Klettergruppe
Bau und Einweihung  
Kletterturm „Wasen-
hörnle“ in Urbach 

2004
Schorndorfer Hütte
Brand und anschließende 
Grundsanierung, ab 2005 
war die Hütte wieder 
nutzbar

2012-2018
Schorndorfer Hütte
Um- und Anbau,  
neue Sanitärräume, 
Erweiterung des  
Schlafbereichs,  
neue Küche, Elektro- 
installation und Böden 

1999/2000
Schorndorfer Hütte
Anschluss der Hütte an das 
Wasser-, Abwasser- und 
Stromnetz: 1 Tropfen Wasser 
benötigte 1,5 Stunden bis er 
vom Tal in der Hütte ankam

2010
Familiengruppe

Gründung der Familiengruppe 
 „Die kleinen Mäuse” mit 5 Familien 

Alpenrosenhütte
Pächterwechsel: Sepp Kurz übergibt nach 30 Jahren  

an seinen Nachfolger Kellner Kemal Akcay

2015
Familiengruppe
Aus den kleinen 
Mäusen wurde durch 
Beitritt mehrerer 
Familien die Gruppe 
“Steinböcke”

2006
Klettergruppe
Bau und Einweihung der  
Kletterhalle in Schorndorf  für 
218.000 €, Kletterfläche 360 m², 
Höhe 12 m 

2009
Klettergruppe
Erfolgreiche Teilnahme 
von Katrin Lehmann 
beim deutschen 
Bouldercup in Über-
lingen: Sie gewann 
den dritten Platz. 
In den Folgejahren 
war sie weltweit erst 
zweite Frau, die ein 
Boulderproblem des 
Schwierigkeitsgrades 
8c klettern konnte.

2016
Alpenrosenhütte
Abriss und Errichtung 
eines Ersatzbaus

2021
Umwelt
Gründung des Refe-
rats Umwelt für eine 
nachhaltige Zukunft 
in der Sektion: 
Waldbegehungen 
mit dem Förster, 
Kooperationen mit 
NABU, BUND und 
den Naturfreunden

jDAV
Gründung der 
Jugendgruppe  
jdav „Bergesel”

2004
Mountainbike 
Beginn des 
Mountainbike-
Referats mit vier 
Trainern

2019
Mountainbike
Eröffnung FlowTrail 
in Urbach, DAV 
Sektion Schorndorf 
übernimmt die 
Trailpatenschaft 

2022 
Mountainbike
Forstrechtliche  
Genehmigung für 8 
Trails im Staatswald  
Plüderhausen

Klettergruppe
Gründung der  
Kinderklettergruppe 
„Kletterfüchse“

2015/16
Klettergruppe
Erste Teilnahme der 
Kinderklettergruppe 
bei Wettkämpfen 
(Bundes- und Lan-
desebene) 

75 Jahre DAV Schorndorf

…. was war los in der Sektionsgeschichte? 
Wie zu Beginn des Heftes angekündigt, enthält diese Jubiläumsausgabe einige  

Besonderheiten. So auch diese Doppelseite, die einige Meilensteine und besondere  

Ereignisse unserer Sektionsgeschichte abbildet. Viele Jubiläen, Ehrungen, besondere  

Feste und Treffen, Wanderausfahrten auf andere Kontinente, Baumaßnahmen, etc. 

Die Vielfalt lässt sich hier gar nicht abbilden. Unsere Mitgliederzahl steigt stetig  

an. Von Jahr zu Jahr wird ein höherer Berg erklommen, sodass im Jahr 2023 das 

4.000ste Mitglied willkommen gehießen werden konnte. 
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Kinder wollen richtig

fernsehen

alpenverein.de/raus-ins-echte-leben
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Nutzt ihr schon die 
vorteilhafte DAV-Familien-
mitgliedschaft? 

Damit könnt ihr günstiger Kletterhallen  

nutzen und auf Hütten übernachten. 

Außerdem warten spannende Kurse 

auf euch und ihr seid dabei jederzeit 

top versichert.

Tipps, Ideen und Infos findet ihr unter: 

alpenverein.de/raus-ins-echte-leben 

Familienangebote unserer Sektion: 

www.dav-schorndorf.de/Jugend/ 
Familien

Kinder wollen echte 

Follower

alpenverein.de/raus-ins-echte-leben
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r EEiiggeenneenn    SSTTRROOMM    eerrzzeeuuggeenn::  
NNaattuurr  uunndd  UUmmwweelltt  sscchhüüttzzeenn  

www.haustechnik-grass.de 

STROM + LICHT      Heizen + Kühlen   
komplett vom Meisterbetrieb aus Urbach     
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1952 1957 1988 1998

Das Hüttenjahr war wieder von zahlreichen 

Arbeiten geprägt. Nach 23 Jahren problem- 

losen Betrieb hatte im März ein kurz-

fristiger Tausch der Entwässerungspum-

pe angestanden, um den Hüttenbetrieb 

aufrechterhalten zu können. Seit Ende 

Mai auch die zugehörige neue Steuerung 

geliefert und eingebaut werden konnte, 

läuft die Anlage wieder zuverlässig.

Mitte Mai wurde die Hütte dem jährlichen 

Großputz unterzogen. Ein Teil der Helfer-

mannschaft machte sich über das Innere 

der Hütte her: gründliche Reinigung der 

Schlafräume, der Stube und des Sanitär-

bereichs standen auf dem Programm. Im 

Außenbereich wurden die Rinne hinter 

dem Haus und die Dachrinnen gesäubert, 

Wege ausgebessert, Unkraut entfernt, ge-

mäht und das Gebüsch zurückgeschnitten. 

In der Küche wurde währenddessen ein 

großer Kühlschrank eingebaut. Das traditi-

onelle Vesper für die 21 Helfer musste wit-

terungsbedingt seit vielen Jahren zum ers-

ten Mal in der Stube stattfinden. 

Ende Juni stand das Bergfest auf dem Pro-

gramm, zum ersten Mal mit dem neuen 

Konzept eines internen Festes und deut-

lich reduziertem Aufwand. Aufbau und 

Fest am Samstag, sonntags nur noch der 

Abbau, deutlich reduziertes Speisen- und 

Getränkeangebot. Die Helfertruppe war 

vom neuen Konzept ganz angetan, die 

Stimmung war ganz entspannt, es blieb 

Erwerb Schorndorfer 

Hütte auf dem Kalten 

Feld.

Kaufpreis 13.000 DM, 

Zuschüsse vom  

Regierungspräsidium 

6.500 DM.  

Einige Jahre wurde  

von den Mitgliedern 

eine Sonderumlage  

erhoben (3,00 DM für 

A-Mitglieder, 1,50 DM 

für B-Mitglieder).

An- und Umbau,  

26 Schlafplätze

Die Hütte wurde in 

Richtung Westen 

vergrößert.

Installation einer 

Solaranlage.

Mai 98 Gründung des 

„Abwasserverbandes 

Kaltes Feld“ mit Sitz in 

Waldstetten. 11 Hütten 

haben sich zusammen-

getan, um zukünftig die 

Hütten mit Wasser- Ab-

wasser und Strom zu 

versorgen.

Franz-Keller-Haus, Knör-

zer-Haus, Schorndorfer- 

Hütte, Ulmer-Hütte, 

Degenfelder-Hütte, 

Thann-Hütte, Donzdor-

fer-Hütte, Pius-Schmid-

Hütte, Hubertus-Hüt-

te, Kränzle-Hütte, 

Hans-Kolb-Hütter.

Schorndorfer 
Hütte
H
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ausreichend Zeit für Gespräche. Lediglich 

die Resonanz ließ zu wünschen übrig. Viel-

leicht tragen ja die positiven Rückmeldun-

gen zu besserer Teilnahme 2024 bei.

Auf Grund des bescheidenen Novem-

ber-Wetters in den Vorjahren hatten wir 

die jährliche Grünpflege bereits auf Ende 

Ein arbeitsreiches  

Hüttenjahr

Hüttenverwalter Schorndorfer Hütte

1952 - 1954  Walter Zollmann  

1954 - 1963  Hannes Bouserath  

1964 - 1976  Werner Ganzenhuber 

1972 - 1987  Hans Heck  

1984 - 1987  Ewald Gülter  

1988 - 1991  Friedrich Gölz  

1988 - 1991  Otto Danner

1991 - 1994     Werner Ganzenhuber 

1994 - heute  Thomas Landmesser 

1994 - 2009  Erwin Zürn  

2010 - heute  Bernhard Hoffmann

1999 2004 2009 2012 2018
November 99 Neue Ver-

sorgung der Hütte mit 

Wasser, Abwasser u. 

Strom fertiggestellt

Der 1. Tropfen Wasser 

benötigte 1,5 Stunden, 

bis er vom Tal in der 

Hütte ankam. Die Sek-

tion Schorndorf musste 

109.000 DM der Kos-

ten außerhalb der Hütte 

übernehmen. Innerhalb 

unserer Hütte hatten 

wir zusätzlich 36.000 

DM Kosten für die Sani-

tär und Elektroarbeiten.

Brandschaden im  

Oktober 2004. 

Im Gastraum entstand 

ein Schwelbrand, der 

glücklicherweise man-

gels Sauerstoffs er-

stickte. Der Gastraum 

und der Schlafraum im 

Dachgeschoß mussten 

generalsaniert werden. 

Alle Kosten wurden 

durch die Versicherung 

übernommen. Die Sa-

nierung des Schadens 

war im Sommer 2005 

abgeschlossen.

60 Jahre DAV- Sekti-

on Schorndorf. Fest-

akt auf der Hütte mit 

großem Mietzelt und 

viel Prominenz.

Um- und Anbau Schorn- 

dorfer Hütte.

Die Hütte wurde grundle-

gend saniert und erwei-

tert. Neue Sanitärräume 

(2 x WC, 1 x Waschraum, 

1x Dusche, 1 x Außendu-

sche) im Anbau der Hütte. 

Isolierung der Hütte (Dach 

und Fassaden). Neue Au-

ßenverkleidung mit Ler-

chenholz. Neues Dach. 

Neue Elektroinstallation. 

Erweiterung des Schlafbe-

reiches im Dachgeschoss.

Gesamtkosten 157.000 €, 

davon 34.000 € Zuschüsse 

vom DAV Landesverband 

und 19.500 € zweckge-

bundene Spenden.

Küchenrenovierung/ 

Schlafraumsanierung EG

Totalsanierung der alten 

Küche.  

Neue Elektroinstallation. 

Neuer Boden.  

Neue Küchenmöbel.  

Neuer Holz-Kohleofen.  

Holzlager/Werkstatt 

erweitert um eine 

Spülstation.

Anzahl Schlafplätze:  
24 Betten in 2 Schlaf räumen. Es besteht 

genereller Schlafsackzwang. Betreten der 

Schlafräume nur mit Hausschuhen.

Reservierung:  
Bei den Hüttenverwaltern. Die Hütte 

kann nur während der Anwesenheit eines 

Hüttenwarts belegt werden. Gruppen grö-

ßer als 15 Personen können nicht berück-

sichtigt werden. 

Hüttenöffnungszeiten: 
Die Hütte wird nur an Wochenenden  

durch ehrenamtliche Hüttenwarte betreut.

01.05. – 30.09.: Sa. 16 Uhr bis So. 18 Uhr 

01.10. – 30.04.: Sa. 16 Uhr bis So. 16 Uhr

Bewirtschaftung: Selbstversorgerhütte  

Oktober angesetzt und das Wetter war 

uns hold; am Ende einer regnerischen 

Woche schien samstags sogar die Son-

ne. Das Fällen und Aufarbeiten von zwei 

Risiko-Eschen direkt am Wanderweg zum 

Knörzer standen auf der Agenda. Be-

reits am Anfang der Woche wurden die 

Bäume von drei Hüttenwarten fachkun-

dig gefällt und schon teilweise zerklei-

nert. Tatsächlich war eine davon im Kern 

bereits deutlich geschädigt. Am Samstag 

sorgte eine schlagkräftige Truppe von 19 

bestens ausgerüsteten Helferinnen und 

Helfern dafür, dass bis zum Mittag die 

Bäume komplett ofenfertig aufgearbeitet 

und sauber gestapelt im Holzschuppen la-

gerten. Zum Abschluss gab es ein leckeres 

Mittagessen.

Für uns Hüttenverwalter ist es unverzicht-

bar, so eine treue, eingespielte und moti-

vierte Schar von Hüttenwarten an unserer 

Seite zu wissen. Das gemeinsame erfolg-

reiche Schaffen macht Freude und stellt 

alle zufrieden! So können wir voller Zuver-

sicht ins neue Jahr gehen!

Eure Hüttenreferenten Thomas und 

Bernhard

Thomas Landmesser, Tel: 07181/66 00 8

Bernhard Hoffmann, Tel: 07181/63 8 99 

schorndorferhuette@dav-schorndorf.de

MIT EINEM SCAN ZUR
Schorndorfer Hütte

Thomas Landmesser  
Hüttenreferent

Bernhard Hoffmann  
Hüttenreferent
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Übernachtungstarife ab Mai 2024  
Mitglieder/ Nichtmitglieder in Euro

2-Bett-Zimmer 4-Bett-Zimmer 8-Bett-Zimmer 
(Lager)

Erwachsene 26,00   / 39,00 18,00 / 31,00 17,00 / 30,00 

Junioren (18 - 24 Jahre) 26,00 / 39,00 18,00 / 31,00 17,00 / 30,00 

Jugend ( 7 - 17 Jahre) 20,00 / 33,00 13,00 / 26,00 12,00 / 25,00 

Kinder bis 6 Jahre 15,00 / 28,00 10,00 / 23,00 9,00 / 22,00 

Duschmarke: 2,00 Euro (Duschdauer: 2 Minuten)

Heizkostenzuschlag für die Wintersaison:   3,00 Euro auf alle Übernachtungstarife

Nutzungsgebühr Seminarraum: 50,00 Euro pro Tag

Die Nächtigungstarife enthalten den Rettungsbeitrag, Reisegepäckversicherung sowie etwaige Steuern (Umsatzsteuer 10%) und 
Abgaben. Vergünstigungen und Ermäßigungen erhalten ausschließlich Alpenvereinsmitglieder mit gültigem Ausweis. Gleichge-
stellt sind Mitglieder alpiner Vereine, auf deren Mitgliedsausweis das Gegenrechtslogo eingedruckt / aufgeklebt ist. Den Jugend-
tarif erhalten ebenso Jugendleiter*innen bei Vorlage eines gültigen Jugendführer-Ausweises.

Kostenlos aufgenommen werden Angehörige der Bergrettungsdienste im Einsatz, sowie nach der 5-plus-1-Regel, Tourenführer*innen, 
Wanderleiter*innen Kletterbetreuer*innen, Fachübungsleiter*innen, Jugendführer*innen, Jugendleiter*innen und Familiengruppen- 
leiter*innen des OeAV, DAV und AVS, wenn sie sich als solche ausweisen können und in Ihrer Funktion mit einer Gruppe von 
mindestens 5 Personen unterwegs sind.

Allgemeine Informationen

Anfahrtsstrecke: 
siehe www.alpenrosenhuette.at

Betriebszeiten Seilbahn: 
Sommermonate Mai/Juni bis Oktober:  

voraussichtlich 8:30-17:00 Uhr 

Wintermonate Dezember 23 bis April 24:  

voraussichtlich 8:00-16:00 Uhr 

Der Saisonstart sowie das Saisonende sind 

von der aktuellen Schnee-/Wetterlage ab-

hängig und stehen auf www.alpenrosen-

huette.at oder sind bei den Bergbahnen 

Westendorf bzw. beim Hüttenwirt zu er-

fragen. Maßnahmen und Regelungen bzgl. 

Covid-19 finden Sie unter www.skiwelt.at, 

sowie auf unserer Webseite www.alpenro-

senhuette.at.

Auskunft Bergbahnen Westendorf: 
Telefon:  0043 5334 2000 

Schneetelefon:  0043 5333 400 9300 

E-Mail: office@skiwelt.at 

Internet:  www.skiwelt.at und  

 www.westendorf.at

Tourismusverband Brixental: 
Telefon:  0043 57507 2300

Anschrift und Kontakt:
Hüttenwirt: Kemal Akcay 

Am Nachtsöllberg 93  

A–6363 Westendorf/Tirol 

Telefon: 0043 / 53 34 64 88 

Telefax:  0043 / 53 34 64 88 80 

E-Mail:  alpenrosenhuette@aon.at

Internet:  www.alpenrosenhuette.at

Reservierung:

Die gemütlich-moderne  
alpine Schutzhütte

Alpenrosenhütte

Text: Carola und Achim Zinßer  

(referat@alpenrosenhuette.de),  

Claus Wolf (claus.wolf@dav-schorndorf.de)

Bilder: Carola und Achim Zinßer, 

Richard Mayer (Sektion Bergfried), Josef 

Kurz, Bergbahn Westendorf

MIT EINEM 
SCAN ZUR
ausführlichen 
Chronik der 

Alpenrosenhütte

Unsere  auf 1555 m ü. A. gelegene Alpen- 

rosenhütte ist eine bewirtschaftete Alpen- 

vereinshütte der Kategorie I und liegt idyl-

lisch mitten im Ski-, Wander- und Moun-

tainbikegebiet Wilder Kaiser Brixental. 

Talort der Hütte ist Westendorf (783 m ü. A.) 

in Tirol.

• 1924 Bau der Hütte durch Johann Mar-

greiter, späterer Erbauer und Besitzer der 

Gamskogelhütte im hinteren Windautal 

in Westendorf

• 1927 Übergabe der Alpenrosenhütte an 

die Alpenvereins-Sektion Bergfried e.V. 

München 

• Alpenrosenhütte mit Blechdach, nach  

Renovierung 1968 (Archiv Berggeheul) 

• 1978 Erwerb der Hütte durch die Sektion 

Schorndorf. Kaufpreis DM 110.000,- 

• 2010 Endzustand aller Umbauten durch 

Sektion Schorndorf

• 2008 Abbau des Alpenrosen-Sessellif-

tes durch die Bergbahnen GmbH, da ein 

zeitgemäßer Winterbetrieb, Förderkapa-

zität sowie Einzelsessel, nicht mehr ge-

geben ist.

• 2010 Pächterwechsel: Sepp Kurz über-

gibt nach 30 Jahren an seinen Nachfolger 

und bisherigen Kellner Kemal Akcay.

• 10.05.2016 Erster Baggerbiss zum  

Abriss der alten Alpenrosenhütte

• 11.08.2016 Firstfeier (Richtfest) mit  

den beteiligten Handwerkern.

• 10.10.2016 Hüttenabnahme und 

Übergabe

• Dezember 2016 Hüttenöffnung zur 

Wintersaison 2016/2017

• 24.06.2017 Einweihungsfeier Ersatzbau 

Alpenrosenhütte

• 2023 Umbaumaßnahmen (Pächterwoh-

nung und Leergutlager)

umfassende Hüttenchronik recherchiert 

und zusammengestellt von Ehrenrat Werner 

Graß und dem Referat Alpenrosenhütte.

In den letzten 100 Jahren wurden unzählige  

Herausforderungen gemeistert, seien es 

Wetterkapriolen, technische Innovationen 

oder gesellschaftliche Veränderungen.  

Doch durch die harte Arbeit, das Engage-

ment und die Leidenschaft unserer Mit-

glieder haben wir unsere Hütte zu dem 

gemacht, was sie heute ist: ein Ort der Ge-

meinschaft, des Rückzugs, der Naturver-

bundenheit und des Abenteuers.

Wir erinnern uns an all die Menschen,  

die im Laufe der Jahrzehnte ihre Zeit und 

Energie in den Erhalt und die Pflege un-

serer Hütte gesteckt haben. Ihre Opferbe-

reitschaft und Hingabe sind die Grundla-

gen, auf denen wir heute stehen.

Das 100-jährige Jubiläum ist nicht nur eine 

Gelegenheit, in die Vergangenheit zurück-

zublicken, sondern auch in die Zukunft zu 
Ski- und Snowboard-Begeisterte kommen 

genauso auf ihre Kosten, wie Bergwanderer,  

ambitionierte Mountainbiker oder Seminar-

teilnehmer, welche die herrliche Landschaft 

mit ihren grünen, saftigen Almwiesen und 

Gipfeln sowie die imposanten Aussichten 

schätzen und genießen.

Das motivierte und hilfsbereite Hüttenteam  

rundet mit tollem Service und einer lokalen  

Küche den Urlaubs-, Erlebnis- und Berg-Tag  

professionell ab. 

Rustikal und funktional eingerichtete 2er- 

und 4er-Zimmer, das beliebte 8er-Betten-

lager sowie die modernen Sanitäreinrich-

tungen sind Garant für ein nachhaltiges, 

entspanntes Hüttenerlebnis.

Informationen zur Alpenrosenhütte findet 

man unter www.alpenrosenhuette.at - eine 

Online-Reservierung kann hier komfortabel 

und einfach getätigt werden.

Das Jahr 2023 auf der Alpenrosenhütte war 

geprägt von neuen Bau-, Optimierungs- 

und Renovierungsmaßnahmen, u. a. dem 

Bau eines neuen Leergutlagers auf der Hüt-

ten-Nordseite, der Umwandlung des Mit-

arbeiterraumes (Bergsteigerstüberl) vom 

Rohbau in ein gemütliches und wohnliches 

Ambiente, sowie der Komplettrenovierung 

des Pächterzimmers (finale Fertigstellung 

Bad in 2024).

Eine aktuelle Hüttenpostkarte - als Klapp-

postkarte mit vielen Informationen ge-

staltet - wurde aufgrund hoher Nachfrage 

frisch aufgelegt und kann auf der Hütte 

käuflich erworben werden.

2024 wird unsere Alpenrosenhütte stolze  

100 Jahre alt. Was mit einer bescheidenen,  

kleinen (9 x 6,4 m) Hütte 1924 durch Johann  

Margreiter begonnen hat – der damalige  

Firstbalken ziert heute noch unsere Alpen-

rosenhütte im Eingangsbereich - und über 

die Jahrzehnte durch Umbauten und Er-

weiterungen zu einer stattlichen Alpen-

vereinshütte gewachsen ist, wird in einer 

1927

1949

1968

1995/96
schauen. Unsere Hütte 

wird weiterhin ein Ort 

sein, an dem Men-

schen zusammenkom-

men, die Freude an 

der Natur und der Ge-

meinschaft haben. Möge 

sie für die kommenden Ge-

nerationen genauso bedeut-

sam sein wie für uns. 
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Mountainbike

Trailbau Regionalgruppe 4

Schorndorf, Plüderhausen, Welzheim,
Kaisersbach, Urbach, Alfdorf, Winterbach

Rudersberg

WhatsApp Signal

oder

NEWSGRUPPE
Trailbau Regionalgruppe 4

Schorndorf, Plüderhausen, Welzheim,
Kaisersbach, Urbach, Alfdorf, Winterbach

Rudersberg

WhatsApp Signal

oder

NEWSGRUPPE

            whatsapp                    signal

Melde Dich über folgenden QR-Code 
in der Trailbau Regionalgruppe 4 /

Schorndorf, Plüderhasen, Welzheim, 
Kaisersbach, Urbach, Alfdorf,  

Winterbach und Rudersberg an und 
werde Teil dieser besonderen,  
gemeinschaftlichen Aktionen!

Du willst mitmachen? Natürlich hüpfen die 
MTB-Herzen bei Worten 
wie Vinschgau, Vogesen  
oder Scoul, aber wir alle 
haben auch unzählige 
Kilometer auf unseren 
heimischen Wegen ver-
bracht: Ob auf dem Rad 
oder mit der Schaufel in 
der Hand – die Wege-
pflege und die Genehmi-
gung unserer heimischen 
Trails hat in dieser Sai-
son viel Zeit in Anspruch 
genommen!

Übersicht der heimischen 
aktuell genehmigten Trails 
in Plüderhausen, für die 
wir die Trailpatenschaft 
übernommen haben. 

Zum ersten Mal haben wir in dieser Sai-
son ein Fahrtechnik-Camp mit Übernach-
tung in der Pfalz angeboten und konnten 

uns über viel positives Feedback freuen. 
Zwei volle Tage gespickt mit unterschied-

lichen Fahrtechnik-Einheiten, bei denen 
neue Freundschaften entstanden sind und 
alle Teilnehmer fahrtechnisch in das nächs-
te Level aufsteigen konnten. 2024 werden 

wir das in jedem Fall wiederholen.

Die Scuol Schweiz  
Ausfahrt für 3 Tage 
war super besucht  
und das dortige  
Terrain ist ein Traum.

Vinschgau mit 

Freeride-Mountain 

Vogesen Dabo 

Die Saison startete mit dem »Saison-Opening«  
und endete mit dem neuen »Trailbuilder &  
Guides Meeting«. Gesponsort wurden beide  
Events von Freeride-Mountain und M1-Cafe- 
Urbach als Dankeschön an alle Trailpfleger*- 
innen und an die Guides.             Lars Fersterra

Premiere hatte in diesem Jahr unsere  

»Ladies only«-Ausfahrt nach Baiersbronn. 

Von wegen Männerdomäne – in unserer 

Sektion wächst die Zahl der MTBlerinnen 

stetig und wird durch dieses Format wei-

ter zusammengeschweißt. Es ist immer 

schön zu sehen, wie ein gemeinsames 

Hobby die Menschen verbindet! 

In jedem Jahr kommen die MTB Trainer*innen zusammen und erweitern ihr bisher  

erworbenes „Handwerkszeug“. Philipp Eiber (aka Phipo), unser Trainer B, hat in seiner 

diesjährigen internen Schulung den Fokus darauf ausgelegt, wie man den idealen Ort 

für einen Fahrtechnik-Kurs findet. Dafür ein herzliches Dankeschön, auch natürlich  

an Lydia, die alle Teilnehmer*innen wieder mit Kuchen versorgt hat. 

Wir freuen uns besonders, dass wir mit Maren Neubauer und Tim Köngerter zwei 

neue angehende, engagierte Trainer*innen gewinnen konnten. 

Wir wünschen Euch viel Erfolg bei der Ausbildung!MTB Saison Rückblick 2023 

Foto: Stefan Schnötzinger

Foto: 
Claudia Heinle

Foto: Jorge Platza

Foto: Niko Rost

Foto: Jorge

23.04.2024

SAVE THE DATE

Offizielle Einweihung legaler  

MTB-Trails im Gemeindewald 

Plüderhausen

#mountainbike 

#noDignoRide 

#legaletrails
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Auch im Jahr 2023 haben wir wieder viele 

kleine Abenteuer erlebt. Mehrere span-

nende Wander- und Erlebnisausflüge auf 

die Beine gestellt. Einfach war es dieses 

Mal nicht. Denn die Kids im „Teenageralter“  

hängen nun viel lieber im Bett oder auf 

dem Sofa herum. Wandern mit den Eltern?  

Igittigitt! Vielleicht sollten wir bald lieber  

„Die Faultiere“ heißen. Doch mit einigen  

cleveren Ideen, wie z.B. Schatzsuche oder 

Bilderwettbewerben mit süßen Überra-

schungen, haben wir wenigstens manche  

Kids raus in die Natur gelockt.

Tagestouren

Auf einer Winterwanderung wurden im 

Schnee die „Schönsten Schneetiere“ ge-

sucht. Dazu ein Kletterausflug ins Kletter- 

zentrum nach Stuttgart. Bowling im 

KALALUNA in Schorndorf. Eine Schatzsu-

che auf der Burgruine Hildenburg bei Bad 

Ditzenbach mit der Suche nach der „Eule“. 

Eine Mountainbiketour an „Himmelfahrt“ 

von Fest zu Fest. Eine Mühlenwanderung  

am landesweiten deutschen Mühlentag. 

Das Bergfest auf der Schorndorfer Hütte, 

mit bester Verpflegung und tollen Spielen  

auf der großen Wiese. Ein Bilderwett-

bewerb im Sommer, mit der Aufgabe, 

„Wer macht das schönste Bergbild?“ Die 

„3 Zinnen“ in den Dolomiten waren das 

Highlight. Eine Mountainbiketour zum 

Minigolf in Plüderhausen mit Überra-

schungssieger. Wer schafft 18 Minigolf-

bahnen mit nur 49 Schlägen? Ein Kletter-

ausflug in den Hochseilgarten SKYPARK in 

Plochingen. Da hatten manche Kids beim 

„Freifall“ mehr Mut als die Eltern. Zum 

Abschluss eine kleine Weihnachtsfeier.  

Erlebniswochenende  
Schorndorfer Hütte

Mit 6 Familien waren wir auf der herrlich  

gelegenen Schorndorfer Hütte auf dem 

Kalten Feld. Es wurde wieder gegrillt, ge-

spielt und gechillt. Das Spiel KUBB- Wikin-

gerschach war das Lieblingsspiel aller  

Familien. Dazu noch die letzten Holzbienen  

der Stadt Schorndorf anmalen. Das hat 

Spaß gemacht. Kleine Wandertouren 

EHRENAMT – WIR BRAUCHEN DICH!

Wir suchen Familien mit kleinen Kids, 

die die Natur lieben und Lust haben 

eine neue Familienwandergruppe zu 

gründen. Kontakt:  

Karlheinz.Eberle@dav-schorndorf.de

durch diese wunderschöne Landschaft  

haben hungrig gemacht. Da hat das selbst- 

gemachte Essen in der Hütte noch besser  

geschmeckt. 1000 Dank an das Hütten- 

team für den Erhalt dieses einzigartigen  

Kleinodes.                              Charly Eberle

Familienwandergruppe Steinböcke

Ich bin
so frei!

Maurerkorn ist das Getreide, das ohne Spritzmittel,  
Gentechnik und Wachstumsregulatoren aufwächst.  
Das schont die Böden und ist gut für Mensch und Natur.

B
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Bergesel
die Jugendgruppe für Jugendliche und junge Erwachsene

Kontakt
Bei allen Fragen rund 

um unsere Jugendgrup-

pe „Bergesel“ oder die 

Grundausbildung zum  

Jugendleiter kannst du dich an jdav@

dav-schorndorf.de wenden.  

Wir freuen uns auf dich!

Die Jugendgruppe „Bergesel“ wurde für alle Mitglieder der Sektion Schorndorf zwischen 

15 und 27 Jahre gegründet, die Spaß an gemeinsamen Wanderungen und Ausflügen in 

die Alpen haben. Unsere Jugendgruppe besteht aktuell aus 24 bergbegeisterten Teilneh-

mern und Teilnehmerinnen. Unser Ziel ist es mit euch in die Natur zu gehen und raus aus 

der gewohnten Kletterhalle. Möglich ist alles! Eine Fahrradtour in Berglen, Wandern im 

Schwäbischen Wald, eine Hüttentour im Allgäu oder die luftigen Höhen am Klettersteig 

zu erklimmen. Darüber hinaus gehen wir in der kalten Jahreszeit mit euch bouldern und 

in der Halle klettern. Es kommt ganz darauf an, zu was Ihr Lust habt!

Schorndorfer Hütte

Eine Gruppe von 5 Jugendlichen und jun-

gen Erwachsenen verbrachte im Mai ein 

Wochenende auf der Schorndorfer Hütte. 

Neben Rundwanderungen im Gebiet der 

drei Kaiserberge verbrachten wir das Wo-

chenende mit lustigen Spielen und gemüt-

lichen Grillmomenten.

LVS-Kurs und Schneeschuh- 
wandern im Allgäu und  

Kleinwalsertal

Zusammen mit Karin Graf nutzen sechs 

Bergesel im Januar die Neuschneeverhält-

nisse im Allgäu rund um das Kemptener 

Naturfreundehaus aus. Tiefschnee, Nebel, 

Sonnenschein und Wind - alle winterlichen 

Wetterbedingungen sorgten für ein lehr-

reiches Wochenende rund um Lawinen-

kenntnisse und die richtige Benutzung der 

LVS-Materialien. Ein Thema, das vor jeder 

Wintersaison wiederholt werden sollte. Im 

März zogen die Bergesel dann alleine im 

Kleinwalsertal los - unser Ziel war der vom 

Hohen Ifen westlich gelegene Hählekopf.

Was wir 2023 gemacht haben

Langlaufen im  
Tannheimer Tal

Sonnenschein und Schnee, 

was kann es Schöneres ge-

ben? Bei einem Tagesaus-

flug ins schöne Tannheimer 

Tal genossen wir die sonni-

gen Loipen rund um Tann-

heim und den Vilsalpsee. 

Auch längere Abfahrten auf 

den schmalen Skiern und 

die ein oder andere Schnee-

ballschlacht abseits der Loi-

pen kamen nicht zu kurz.

Werde Teil der Jugendgruppe 
Du bist zwischen 15 und 27 Jahre alt 

und suchst neue Leute zum Wandern, 

Klettern, Bergsteigen oder Schnee-

schuhwandern? Dann komm in die 

Gruppe Bergesel der DAV Sektion 

Schorndorf und schreibe uns ein E-Mail 

an jdav@dav-schorndorf.de. Gerne 

auch weitersagen! 

Du hast Interesse an der Grundausbil-

dung als JugendleiterIn? Dann infor-

miere dich auf schulungen.jdav.de 

über das breite Angebot verschiedener 

Grundausbildungen und Fortbildungen 

und schreibe uns ein E-Mail an  

jdav@dav-schorndorf.de.

Programm 
Wir treffen uns alle zwei Wochen mon-

tags gegen 18:30 Uhr. Für 2024 haben 

wir folgendes für euch geplant:

• Schneeschuhwandern und Lang- 

laufen im Allgäu

• Hüttenwanderung im Lechtal 

• Allgäu-Kanutour mit Picknick 

Weitere Ausfahrten oder Tagestouren 

sprechen wir individuell in der Gruppe 

ab - wir freuen uns auf eure Ideen!

Neue Klettergruppe  
der Bergesel

Seit dem 15. September 2023 trifft sich 

ein ausgewählter Teil der Bergesel jeden 

2. Freitag von 17:30 - 19:00 Uhr in der 

Kletterbox in Schorndorf. Voraussetzun-

gen: Toprope-Schein, erste Klettererfah-

rung sowie grundlegende Kenntnisse im 

Sichern des Kletterpartners

Heilbronner Weg im Allgäu

Mitte August nutzen wir bestes Bergwetter  

für eine zweitägige Ausfahrt ins Allgäu. 

Das Ziel von acht Bergeseln war ein Teil des 

Heilbronner Wegs, der die Grenze zum be-

nachbarten Lechtal markiert. Nach einer 

kurzen Busfahrt von Oberstdorf wanderten 

wir über Einödsbach und die Enzianhütte 

zu unserem Übernachtungsquartier - der 

Rappenseehütte. Nach einer Erfrischung im 

Rappensee haben wir uns das reichhaltige 

Abendessen wohl verdient. Am nächsten 

Morgen entschieden wir uns aus Zeitgründen  

gegen eine Besteigung des Hohen Lichts, 

nahmen aber auf dem Weg Richtung Wal-

tenberger Haus den Bockkarkopf mit, der 

uns ein tolles Panorama über die Allgäuer 

und Lechtaler Alpen bot.

Kim Schmidt
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Unsere Kletteraffen treffen sich immer 

dienstags von 16 Uhr bis 17.15 Uhr in der 

Kletterbox in Schorndorf. Die Kletteraffen 

sind zwischen 6 und 10 Jahren alt und 

hangeln, kraxeln, schwingen und toben 

durch die Halle. Mit kleinen Spielen wird 

sich aufgewärmt oder erste Technikimpulse 

gesetzt. Die Kletteraffen sichern sich unter 

der Betreuung von Susi, Ruth  und Claudia 

gegenseitig.

Nach den Sommerferien durften wieder 

Kinder von der Warteliste nachrücken, da 

wir einige Kinder in die Gorilla- Gruppe 

aufsteigen lassen konnten. Trotzdem ist 

die Warteliste noch voll. 

Zum Sommerabschluß durften die Klet-

teraffen mit uns in den Hochseilgarten in 

Wetzgau und hatten dort mächtig Spaß. 

Die Kletteraffen machen im kommenden 

Jahr mit uns Ausflüge in die umliegenden 

Kletter- und Boulderhallen. 

Claudia Holdgrewe

Kletteraffen, Gorillas & Kletterfüchse

Die Kletteraffen
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Die Kletterfüchse
„Die Kletterfüchse“ sind eine wilde kleine 

Kletterbande mit 12 Jungs und Mädchen 

im Alter von ca. 10-14 Jahren. 

In der Kletterbox Schorndorf klettern „Die 

Kletterfüchse“, nach der Klettergrundaus-

bildung im ersten Jahr, jede Woche be-

geistert eine schwere Klettertour nach der 

anderen. 

Die Kids haben echt was drauf. Die Schwie-

rigkeitsgrade 5 oder 6 machen den Kids am 

meisten Spaß. Dazu gibt es immer wieder 

mal verrückte Kletterwettkämpfe wie „Af-

fenalarm“, „Klettermemory“, „Hase & Igel“ 

oder „Kletterweitwurf“.

Dazu machen „Die Kletterfüchse“ auch 

manchmal Ausflüge. Wie ein Kletteraus-

flug in den Klettergarten Stetten und ein 

Bowlingausflug im KALALUNA. 

Im nächsten Jahr vielleicht Minigolf spielen 

oder ein Wanderausflug zum Grillen und 

Chillen.                                Charly Eberle

Kletteraffen, Gorillas & Kletterfüchse
DIE KLETTERFÜCHSE
Jahrgang 2009 – 2014

Kletterbox Schorndorf

Montag: 17:00 Uhr – 18:30 Uhr

Leitung: Sonja Baisch, Charly Eberle 

Kontakt: Karlheinz.Eberle@ 
dav-schorndorf.de   Die Gorillas

Die Gruppe der 10 bis 16-jährigen trifft sich 

im Anschluss an die Kletteraffen immer 

dienstags ab 17.15 Uhr in der Kletterbox. 

Nach dem Aufwärmprogramm wird mit ver-

schiedenen Aufgaben an der Kletter- und 

Sicherungstechnik gefeilt. Dadurch wird der 

Schwierigkeitsgrad bei den Jugendlichen im-

mer etwas nach oben geschraubt. Das Ziel 

ist es, die Jugendlichen an das selbststän-

dige Klettern und Sichern heranzuführen, 

damit in jeder Kletterhalle auch ohne Eltern 

und Traineraufsicht geklettert werden kann.

Jedes Jahr bieten wir die Möglichkeit, je 

nach Alter und Kletterfortschritt den DAV-

Kletterschein „Toprope“ und „Vorstieg“ 

abzulegen. 

Für die Gorillas bieten wir mit unserer Klet-

terfreizeit ein Wochenende voller Kletter-

spaß. Im Juli 2023 waren wir ein Wochen-

ende im Jura Alpin in Hirschbach in der 

Fränkischen Schweiz. Dort hatten wir dieses 

Jahr richtig Glück mit dem Wetter und konn-

ten richtig viel am echten Felsen klettern, 

was eine Prämiere für einige Gorillas war. 

In diesem Jahr konnten wir vier Kletteraffen 

neu bei den Gorillas begrüßen. Die Gruppe 

ist voll, es gibt es eine Warteliste. 

Verabschieden mussten wir uns leider von 

Lea, Ben und Finn

Jugendleiter und Ausbildung
Im Jahr 2023 machten unsere aktiven  

Jugendleiter fleißig ihre Fortbildungen.  

Wir freuen uns, dass wir im nächsten 

Jahr vermutlich zwei Jugendliche auf  

einen Vorkurs zum Jugendleiter schicken 

können.

VORLAGE ZUR
GESTALTUNG EINES

HERZ-BIERDECKEL
Datenformat: 126 x 126mm
Das Format, in dem Ihre Druckdaten angelegt sein
sollten. In diesem Format
enthalten sind: 3mmBeschnitt.

Dieser Beschnitt wird während der Produktion von
uns entfernt.
Bitte legen Sie Hintergründe und randabfallende
Objekte immer bis an den Rand Ihres Datenformats
an, um weiße Seitenränder zu vermeiden.

Maximal Bemaßung: 120 x 120mm

Freie Stanzform
In diesem Format erhalten Sie Ihr fertiges
Druckprodukt.

Sicherheitsabstand: 6 mm (auf allen Seiten)
Dieser wird vom Datenformat aus gemessen und
verhindert unerwünschten Anschnitt Ihrer Texte und
Informationen während der Produktion.

DEIN ZUVERLÄSSIGER SERVICE-PARTNER
IN SACHEN VERMIETUNG & LOGISTIK VON
EVENT-EQUIPMENT IN MODERNEM DESIGN

LD SYSTEMS PA / APE LIGHT SPOTS
MOBILE LED BAR / EVENT-CUPS
KÜHL & WC - TRAILER MAXI
FEUERSICHERE PAVILLONS

!plug.play.
party.

take it,
be happy!

WWW.COCO-LOCO.COM
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Eintrittspreise DAV Mitglieder der 
Sektion Schorndorf

DAV- 
Mitglieder

Nicht - 
mitglieder

Erwachsene Einzelkarte 3,50 3,50 6,50

5er Karte 14,- 14,- 26,-

Jahreskarte 70,- 84,- 150,-

Jugendliche  
(6-17 Jahre)

Einzelkarte 2,50 2,50 5,-

5er Karte 10,- 10,- 20,-

Jahreskarte 45,- 50,- 110,-

Familienjahreskarte 100,- – –

Leihgebühren Seil 4,- 4,- 4,-

Klettergurt & 
HMS

3,- 3,- 3,-

Die sektionseigene Kletterhalle „die Kletter- 

box“ steht für Freunde des Klettersports 

bereit. Auf einer Kletterfläche von 350 m² 

finden sich über 50 abwechslungsreich ge-

schraubte Routen im Schwierigkeitsbereich 

von 3+ bis 9+ und mit einer Höhe von bis 

zu 12 Meter. Langeweile ist fehl am Platz!

Und sollte einmal der Kletterpartner fehlen, 

kann in einem separaten Boulderraum trai-

niert und an Problemen getüftelt werden.

Wir freuen uns auf Deinen Besuch!

Öffnungszeiten
Mo - Fr 19 – 22 Uhr (ausgenommen Schulferien)

Kletterkurs Fortgeschrittene 
(Vorstieg):

11.05. + 12.05.2024: Sportklettern indoor

14.09. + 15.09.2024: Sportklettern indoor

Kletterkurs Einsteiger (Toprope):

20.07. + 21.07.2024: Sportklettern indoor

Kontakt: André Bunzenthal, andre.bun-

zenthal@dav-schorndorf.de

Anfragen und Auskünfte
Volker Hahn, kletterhalle@dav-schorndorf.de 

Anschrift
DAV Kletterzentrum Schorndorf

»die kletterbox«

Rehhaldenweg 10 (Sporthalle Grauhalde)

73614 Schorndorf

Kletterbox

Das schonste am Wandern 
SIND DIE VESPERPAUSEN

remstalmarktmackremstal_markt_mack

Remstal-Markt Mack
Rocco Capurso e.K.
Strümpfelbacher Straße 11
71384 Weinstadt-Endersbach
Telefon: 0 71 51 / 20 700-0
www.mack-remstalmarkt.de 

Ö� nungszeiten:
Montag – Freitag
8.00 – 20.00 Uhr
Samstag
7.30 – 20.00 Uhr  

EDEKA Welzheim
Capurso Remstal-Markt KG
Starenweg 29
73642 Welzheim
Telefon: 0 71 82 / 92 94 40

Ö� nungszeiten:
Montag – Samstag 
8.00 – 20.00 Uhr

Marktkauf Schorndorf
Capurso Remstal-Markt KG
Mittlere Uferstraße 5
73614 Schorndorf
Telefon: 0 71 81 / 96 72-0
www.marktkauf.de/schorndorf 

Ö� nungszeiten:
Montag – Samstag
8.00 – 21.00 Uhr
Markt Bäckerei
7.00 – 21.00 Uhr

Bei uns � ndest du Proviant für deine nächste 
Wanderung, frisch und regional!

Bitte tragen Sie eine FFP2-Maske 
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Gemeinsam riefen die Landesnaturschutzverbän-

de in BW zur Unterschriftensammlung auf. Der 

DAV-Landesverband ist Mitglied im LNV. 

Der Flächenverbrauch in Baden-Württemberg lag 

in den letzten Jahren durchschnittlich bei 5 bis 6 Hektar pro Tag. 

Dieser hohe Bedarf an neuen Wohn- und Gewerbegebieten sowie 

Infrastrukturprojekten übt enormen Druck auf unsere begrenzten 

Frei- und Nutzflächen aus. Das hat schwerwiegende Auswirkun-

gen auf die Umwelt und das Klima: Lebensräume seltener Tier- und 

Pflanzenarten verschwinden, fruchtbare Böden werden versiegelt 

und einzigartige Naturgebiete verdrängt. 

Dieser Flächenverbrauch beeinflusst auch die Lebensqualität nega-

tiv: Das vertraute Landschaftsbild verändert sich, Grüngürtel ver-

schwinden, und durch die zunehmende Zersiedelung verlängern 

sich die Pendelwege zur Arbeit und Erholungsgebiete, während 

Ortskerne in vielen Dörfern veröden. 

In dieser Bandbreite bewegen wir uns ja – 

nicht nur als Bergsteiger und Wanderer,  

sondern auch im Alltag – mehr oder weni-

ger das ganze Jahr. Daher macht es Sinn,  

sich Gedanken zu machen, welche Spuren  

wir bei unserem Tun und Lassen hinterlassen. 

Welchem Augenmerk, welchem Detail, 

welchem Aspekt möchtest DU ganz kon-

kret deine Aufmerksamkeit im Jahr 2024 

schenken?

Im Jahr 2021 wurde im Koalitionsvertrag der 

Landesregierung Baden-Württemberg festge-

halten, den Flächenverbrauch auf 2,5 Hektar pro 

Tag zu reduzieren und bis 2035 auf Netto-Null 

zu senken. 

Um einen Volksantrag an die Landesregierung zu 

stellen, waren 40.000 Unterschriften erforder-

lich. Der Antrag forderte, dass das Versprechen 

im Koalitionsvertrag im Landtag endlich verhan-

delt wird. 

Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern 

BUND, Klimaentscheid Schorndorf und NABU 

Schorndorf und Umgebung konnten wir unser Anliegen in Schorn-

dorf bekannt machen und zahlreiche Unterschriften sammeln. Un-

sere Sektion beteiligte sich mit einem Informationsstand am Schorn-

dorfer Wochenmarkt. 

Ende Oktober war es schließlich soweit: Die Mitglieder des LNV 

sammelten landesweit insgesamt 41.000 Unterschriften. Diese müs-

sen nun zur Prüfung bei den Gemeinden eingereicht werden. Wir 

hoffen auf einen erfolgreichen Volksantrag, um unsere Naturräume 

zu schützen. 

Aktuelle Informationen zum Volksantrag sind auf unserer Website 

unter "Natur" verfügbar.

Alexandra Ammer

Ländle leben lassen 
Unterschriftensammlung zum Schutz unserer 
Naturräume in Baden-Württemberg 

Natur(schutz) im Jahr 2024

Die Natur nützen – die Natur schützen
des Immunsystems aus. Der Schwarze Ho-

lunder wächst gerne an Bachläufen und frü-

her auch in der Nähe von Wohnhäusern. Er 

ist bei uns recht häufig anzutreffen. 

Im Frühjahr leuchten weithin die frischen  

cremefarbigen Holunderblüten, im Herbst  

erfreuen die dunklen Beeren das Sammlerherz. 

Die Blüten lassen sich in Teig zu leckeren 

Holunderküchle ausbacken oder für einen 

die Abwehr stärkenden Tee für den Herbst 

trocknen. Für einige Zeit in einen Krug Ap-

felsaft eingelegt ergeben sie eine raffinierte  

Geschmacksnote. Nicht zu vergessen den 

bekannten Holundersirup oder auch -sekt, 

die man ebenfalls aus den Blüten herstellt. 

„Den Schwarzen Holunder kennt jedes Kind,

im Frühjahr weiße Blütendolden  
an dem Busch man find’.

Im Herbst reifen die dunklen Beeren,

die als Saft gekocht manche Erkältung  
bei uns abwehren.“

Renate Florl

Vielen DANK für jeden „Schritt“, den du 

im Jahr 2024 in diese Richtung gehst!

Jahreswesen

Jedes Jahr werden von unterschiedlichen 

Organisationen in verschiedenen Rubri-

ken „Jahreswesen“ gewählt. Bis Redakti-

onsschluss dieser Sektionsmitteilungen im 

Herbst 2023 lagen leider nur einige Ergeb-

nisse vor. 

Als Heilpflanze des Jahres 2024 wurde der 

Schwarze Holunder (Sambucus nigra) ge-

wählt. Der Schwarze 

Holunder ist eine sehr 

alte Kultur- und Heil-

pflanze und weist einen 

hohen Gehalt an Vita-

minen, Mineralstoffen, 

Gerb- und Schleimstof-

fen auf. 

Die Überlieferung weist 

ihn u. a. als beliebtes 

Mittel zur Behandlung 

von Erkältungen, allerlei 

Wehwehchen und na-

türlich für die Stärkung 

Im Herbst verwendet man von dem Busch 

die dunklen Beeren (nicht roh essen!). Im 

Dampfentsafter gekocht erhält man einen 

konzentrierten Saft, mit dem man im Herbst 

und Winter aufkommende Erkältungen 

rasch vertreiben kann. Holundergelee und 

Holunderbeerwein oder auch -essig sind 

weitere Verarbeitungsmöglichkeiten. 

Renate Florl
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Dein Spezialist für E-Bikes und 
Fahrräder in Schorndorf 

 Ergonomie-Experte für schmerzfreies Radfahren

 VIP-Beratungstermine vereinbaren DI bis FR 9 – 19 Uhr

 Fahrradleasing – Jobrad, Bikeleasing, Businessbike, uvm.

 Parkplätze direkt vor dem Shop

 Fahrrad- und E-Bike-Service Shimano, Bosch, Yamaha, Fazua

 Ausfahrten, Fahrtechnikkurse, Bikepark, Jugendtraining uvm.

info@freeride-mountain.com
h�ps://laden.freeride-mountain.com
Telefon +49 (0) 7181 98 56 886

Öffnungszeiten
Dienstag — Freitag 14 — 19 Uhr und 
Samstag 10 — 14 Uhr

Besuche uns im
Konrad Haußmann Weg 34
73614 Schorndorf

Jetzt
 

          COME RIDE 
WITH US!

Jetzt 
Beratungstermin 
vereinbaren!



Bei ins dahoam schwebst 
       auf Wolke 7

www.westendorf.at

Sk
iW

el
t W

ild
er

 K
ai

se
r -

 B
rix

en
ta

l, 
Fo

to
gr

af
: J

oh
an

ne
s 

Ko
gl

er


